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Editorial  
 
ōƭƛŎƪǘ ȊǳǊǸŎƪ! 

 

War das ein Jahr. Was war da alles dabei: Diskus-

sionen zum Thema Sicherheit und Ordnung, zum 

Thema Alkohol und Drogen und nun zur Zukunft 

ŘŜǊ .ǊŜƛǘŜƴ {ǘǊŀǖŜΦ ¦ƴŘ ōŜƛ ŀƭƭ ŘŜƳ ǿŀǊŜƴ ŘƛŜ ƛƳ 

Quartierforum engagierten Bewohner*innen 

und Institutionen immer intensiv mit dabei. 

{ƻȊǳǎŀƎŜƴ ŀƭǎ CǊǸƘǿŀǊƴǎȅǎǘŜƳ ƴƛŎƘǘ ƴǳǊ ŦǸǊ Řŀǎ 

vǳŀǊǘƛŜǊΣ ǎƻƴŘŜǊƴ ŀǳŎƘ ŦǸǊ ŘƛŜ Stadt, dass hier 

einiges in Schieflage geraten ist. Und dabei im-

ƳŜǊ ōŜƳǸƘǘΣ ƴŀŎƘƘŀƭǘƛƎŜ [ǀǎǳƴƎŜƴ ǳƴŘ {ǘǊŀǘŜπ

gien zu finden und die Sorgen nicht einfach auf 

Morgen zu verschieben. Doch nicht nur disku-

tiert haben wir, sondern auch realisiert: Den 

Swanseaplatz bespielt und den Lameygarten 

mitgestaltet. Und uns intensive Gedanken zur 

Zukunft des Quartiers gemacht, neue Engagierte 

hinzugewonnen und Kunstwerke geschaffen. 

Danke an alle, die uns dabei im letzten Jahr so 

ǘŀǘƪǊŅŦǘƛƎ ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊǘ ƘŀōŜƴΗ 

¦ Die Redaktion 
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Geschichte(n) aus den Quadraten

Die alte Trinitatiskirche in G4

Durch die Reformation im Jahr 1517 
entwickelten sich im damaligen Heiligen 
wǀƳƛǎŎƘŜƴ wŜƛŎƘ 5ŜǳǘǎŎƘŜǊ bŀǘƛƻƴ ver-
schiedene christliche Glaubensrichtungen. Vom 

katholischen Glau-
ben spalteten sich u. 
a. der lutherische 
und der reformierte 
ŀōΦ YǳǊŦǸǊǎǘ hǘǘ-
heinrich bestimmte 
ab 1556 in der 
Kurpfalz den luth-
erischen Glauben 
zur Religion seiner 
Untertanen. Seine 
Nachfolger wech-
ǎŜƭǘŜƴ ǀŦǘŜǊ Ȋǿƛ-
schen der luther-
ischen und der re-

formierten Konfession, die nach dem Drei-
ǖƛƎƧŅƘǊƛƎŜƴ YǊƛŜƎ όмсму-1648) reichsrechtlich 
anerkannt wurde. 
!ƭǎ мсур ŘŜǊ ǊŜŦƻǊƳƛŜǊǘŜ YǳǊŦǸǊǎǘ YŀǊƭ LLΦ 
ƪƛƴŘŜǊƭƻǎ ǎǘŀǊōΣ ŦƻƭƎǘŜ ŀƭǎ ƴŅŎƘǎǘŜǊ ±ŜǊǿŀƴŘǘŜǊ 
ŘŜǊ ƪŀǘƘƻƭƛǎŎƘŜ tƘƛƭƛǇǇ ²ƛƭƘŜƭƳΣ ǎǇŅǘŜǊ ŘŜǎǎŜƴ 
Sohn Johann Wilhelm auf den Thron. Als Folge 
ŘŜǎ ²ŜǎǘŦŅlischen Friedens von 1648 durfte ein 
²ŜŎƘǎŜƭ ŘŜǊ YƻƴŦŜǎǎƛƻƴ ƴƛŎƘǘ ƳŜƘǊ ǿƛƭƭƪǸǊƭƛŎƘ 
ǾƻƳ CǸǊǎǘŜƴ ōŜǎǘƛƳƳǘ ǿŜǊŘŜƴΦ {ƻ ōƭƛŜō 
Mannheim dem reformierten Glauben treu, 
Johann Wilhelm und seine Nachfolger 
versuchten jedoch, den katholischen Glauben zu 
ŦǀǊŘŜǊƴΦ 
Zum Beispiel geschah dies durch Ansiedlung von 
katholischen Ehepaaren aus anderen Territorien 
ǳƴŘ ŘǳǊŎƘ ½ŀƘƭǳƴƎ Ǿƻƴ tǊŅƳƛŜƴ ŦǸǊ ŜƛƴŜƴ 
YƻƴŦŜǎǎƛƻƴǎǿŜŎƘǎŜƭΦ ¦ƴǘŜǊ YǳǊŦǸǊǎǘ /ŀǊƭ L±Φ 
¢ƘŜƻŘƻǊ ǿŀǊŜƴ Řŀǎ ŦǸƴŦ DǳƭŘŜƴ (entsprach im 
муΦ WŀƘǊƘǳƴŘŜǊǘ Ŝǘǿŀ млл aŀǖ .ƛŜǊύ, weshalb 
ǎƻƭŎƘŜ YƻƴǾŜǊǘƛǘŜƴ ŀǳŎƘ αCǸƴŦƎǳƭŘŜƴŎƘǊƛǎǘŜƴά 
geƴŀƴƴǘ ǿǳǊŘŜƴΦ bŀŎƘ ŘŜƳ tŦŅƭȊƛǎŎƘŜƴ 
Erbfolgekrieg (1688-1697) und der damit 
ǾŜǊōǳƴŘŜƴŜƴ ȊǿŜƛǘŜƴ ƪƻƳǇƭŜǘǘŜƴ ½ŜǊǎǘǀǊǳƴƎ 

aŀƴƴƘŜƛƳǎ ǿǳǊŘŜ ȊǳƴŅŎƘǎǘ ƴǳǊ ŜƛƴŜ YƛǊŎƘŜ 
erbaut. Um diese 1700 fertiggestellte 
sogenannte Provisionellkirche, eine Holzkirche 
in R2, gab es immer wieder Streit, da sie von 
DƭŅǳōƛƎŜƴ ŀƭƭŜǊ YƻƴŦŜǎǎƛƻƴŜƴ ƎŜƴǳǘȊǘ ǿŜǊŘŜƴ 
musste. 
мтлр ŦǸƘǊǘŜ YǳǊŦǸǊǎǘ WƻƘŀƴƴ ²ƛƭƘŜƭƳ ŜƛƴŜ 
Religionsdeklaration ein. Das Kirchengut, das 
ŘŜƴ wŜŦƻǊƳƛŜǊǘŜƴ ŀƭƭŜƛƴ ƎŜƘǀǊǘe, wurde 
aufgeteilt: Die Reformierten bekamen 5/7, die 
Katholischen 2/7, die Lutheraner bekamen 
ƴƛŎƘǘǎΦ 5ŀŦǸǊ ǿǳǊŘŜ ŘŜƴ [ǳǘƘŜǊƛǎŎƘŜƴ ƎŜǎǘŀǘǘŜǘΣ 
ŦǸǊ ŜƛƴŜ ŜƛƎŜƴŜ YƛǊŎƘŜ ƛƳ Lƴ- und Ausland Geld 
zu sammeln. Der Grundstein zu diesem 
Kirchenbau wurde am 30. September 1706 in G4 
gelegt. Es war ein einfacher Putzbau, denn ŦǸǊ 
aufwendigen Schmuck reichte das Geld nicht. 
5ŜǊ ¢ǳǊƳ ƘŀǘǘŜ Ŝƛƴ ȊǿƛŜōŜƭŦǀǊƳƛƎŜǎ 5ŀŎƘ 
όǎƻƎŜƴŀƴƴǘŜ αwelsche Haubeάύ und wirkte 
gedrungen, da er zu niedrig war. Die neue Kirche 
konnte am 1. Oktober 1709 geweiht werden. 
1715 stifteten die lutherischen Offiziere des 
YǳǊǇŦŅƭȊƛǎŎƘŜƴ {ŀŎƘǎŜƴ-Meiningischen Re-
giments ein schmuckvolles Eingangsportal. Man 
ǿŀǊ ōŜǎǘǊŜōǘΣ ŘƛŜ YƛǊŎƘŜ {ŎƘǊƛǘǘ ŦǸǊ {ŎƘǊƛǘǘ Ȋǳ 
ǾŜǊǎŎƘǀƴŜǊƴΦ 9ƛƴ ǿŜƛǘŜǊŜǎ 9ƛƴƎŀƴƎǎǇƻǊǘŀƭΣ Řŀǎ 
dem ersten nachempfunden war, wurde 1725 
eingesetzt. Im gleichen Zeitraum wurde hinter 
dem Altar eine Empore eingezogen. Auf dieser 
ǎǘŀƴŘ ŘƛŜ ƴŜǳŜ hōŜǊƳǸƭƭŜǊ hǊƎŜƭΣ ŘƛŜ ŘƛŜ ƪƭŜƛƴŜ 
Orgel im seitlichen Bereich des Kirchenschiffs 
ersetzte. Der Altar mit den Figuren wurde von 
dem Katholiken Peter van Douven geschaffen. 
5ƛŜ CƛƎǳǊŜƴ ƘŀōŜƴ ŘƛŜ ½ŜǊǎǘǀǊǳƴƎŜƴ ŘŜǎ ½ǿŜƛǘŜƴ 
²ŜƭǘƪǊƛŜƎǎ ǸōŜǊǎǘŀƴŘŜƴ ǳƴŘ ōŜŦƛƴŘŜƴ ǎƛŎƘ ƘŜǳǘŜ 
ƛƳ YƛǊŎƘǘǳǊƳΣ ŘŜǊ ƧŜŘƻŎƘ ƴƛŎƘǘ ǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘ 
ȊǳƎŅƴƎƭƛŎƘ ƛǎǘΦ Am 6. August 1730 nahm der 
ŘŀƳŀƭƛƎŜ ǇǊŜǳǖƛǎŎƘŜ Yǀƴig Friedrich Wilhelm I. 
mit seinem Sohn Kronprinz Friedrich, dem 
ǎǇŅǘŜǊŜƴ CǊƛŜŘǊƛŎƘ ŘŜƳ DǊƻǖŜƴΣ ŀƴ ŜƛƴŜƳ 
Gottesdienst in der lutherischen Kirche teil, als 
ǎƛŜ ŘŜƴ ƪǳǊǇŦŅƭȊƛǎŎƘŜƴ IƻŦ ōŜǎǳŎƘǘŜƴΦ bŀŎƘ ŘŜǊ 
Verlegung der Residenz von Heidelberg nach 



 
Mannheim 1720 nahm die Einwohnerzahl stark 
zu. Auch die Anzahl der lutherischen Bewohner 
stieg an. Die Kirche wurde zu klein. Deshalb 
ƳǳǎǎǘŜ ǎƛŜ ŘǳǊŎƘ ŜƛƴŜƴ !ƴōŀǳ ǾŜǊƎǊǀǖŜǊǘ 
ǿŜǊŘŜƴΦ !ƴ ŘƛŜ {ǘŜƭƭŜ ŘŜǊ ǀǎǘƭƛŎƘŜƴ !ǳǖŜƴǿŀƴŘ 
ǿǳǊŘŜƴ ǎŜŎƘǎ {ǘŜƛƴǎŅǳƭŜƴ ŜǊǊƛŎƘǘŜǘ ǳƴŘ ŘƛŜ 
!ǳǖŜnwand um einige Meter versetzt und in den 
Anbau eine Empore eingezogen (1737 bis 1739). 
Nach diesem Umbau hatte die Kirche 1700 
tƭŅǘȊŜΣ ŘƛŜ {ȅƳƳŜǘǊƛŜ der Frontseite des 
DŜōŅǳŘŜǎ ǿŀǊ ƧŜŘƻŎƘ ǾŜǊƭƻǊŜƴ ƎŜƎŀƴƎŜƴΦ 
1775 sollte eine neue Orgel gekauft werden, den 
Auftrag erhielt die in Rhaunen-Sulzbach an-
ǎŅǎǎƛƎŜ hǊƎŜƭōŀǳŜǊŦŀƳƛƭƛŜ {ǘǳƳƳΦ ½ǿŜƛ WŀƘǊŜ 
ǎǇŅǘŜǊ ǿŀǊŜƴ ŘƛŜ !ǊōŜƛǘŜƴ ŀōƎŜǎŎƘƭƻǎǎŜƴ ǳƴŘ 
die Orgel konnte bespielt werden. Am 18. 
Dezember 1777 wurde die Orgel von den 
Hofmusikdirektoren Christian Cannabich und 
Guiseppe Carlo Toeschi sowie den beiden 
IƻŦƪŀǇŜƭƭƳŜƛǎǘŜǊƴ LƎƴŀȊ IƻƭȊōŀǳŜǊ ǳƴŘ !ōōŞ 
±ƻƎƭŜǊ ƎŜǇǊǸŦǘΣ ƎŜƘǀǊǘ ǳƴŘ ŦǸǊ Ǝǳǘ ōŜŦǳƴŘŜƴΦ 
Laut der Aufzeichnungen im lutherischen 
YƛǊŎƘŜƴǇǊƻǘƻƪƻƭƭ ƘŀōŜƴ !ōōŞ ±ƻƎƭŜǊ ǳƴŘ 
Wolfgang Amadeus Mozart auf der Stumm-
Orgel in der Trinitatiskirche gespielt. Die Kirche 
ŘƛŜƴǘŜ ŀǳŎƘ ŀƭǎ DǊŀōǎǘŅǘǘŜ ŦǸǊ tŜǊǎǀƴƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴ 
der damaligen Zeit. Darunter waren die beiden 
Pfalzgrafen Johann (gestorben 1780) und sein 
ŅƭǘŜǎǘŜǊ {ƻƘƴ WƻƘŀƴƴ YŀǊƭ [ǳŘǿƛƎ όƎŜǎǘƻǊōŜƴ 

1789), die letzten beiden Vertreter des Wit-
ǘŜƭǎōŀŎƘŜǊ CǸǊǎǘŜƴƘŀǳǎes, die dem lutherischen 
Glauben treu geblieben waren. 
Bei den beiden Hochwasserkatastrophen von 
1784 und 1789 war auch die lutherische Kirche 
betroffen, wobei das Hochwasser von 1789 das 
schlimmere war. Wasser und Schlamm drangen 
ƛƴ ŘƛŜ YƛǊŎƘŜ Ŝƛƴ ǳƴŘ ǸōŜǊŦƭǳǘŜǘŜƴ ŘŜƴ YƛǊ-
ŎƘŜƴǊŀǳƳΦ 5ƛŜǎŜ {ŎƘŅŘŜƴ ƪƻƴƴǘŜƴ ōŜƘƻōŜƴ 
werden. 
²ŜƎŜƴ aƛǎǎŜǊƴǘŜƴ ǳƴŘ ±ŜǊǎƻǊƎǳƴƎǎŜƴƎǇŅǎǎŜn 
musste 1793 u. a. die lutherische Kirche als 
Notspeicher und Mehlmagazin herhalten. Die 
DŜƳŜƛƴŘŜ ŦŀƴŘ ǾƻǊǸōŜǊƎŜƘŜƴŘ ¦ƴǘŜǊǎŎƘƭǳǇŦ ōŜƛ 
den Reformierten in deren Kirche in R2. 
.Ŝƛ ŘŜǊ .ŜǎŎƘƛŜǖǳƴƎ aŀƴƴƘŜƛƳǎ мтфр ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ 
mǎǘŜǊǊŜƛŎƘŜǊ ǿǳǊŘŜ ŘƛŜ ǊŜŦƻǊƳƛŜǊǘŜ YƛǊŎƘŜ ƎŜ-
ǘǊƻŦŦŜƴ ǳƴŘ ōǊŀƴƴǘŜ ǾǀƭƭƛƎ ŀǳǎΣ ǎƻ Řŀǎǎ ŘŜǊ 
Gottesdienst dort nicht mehr stattfinden 
konnte. Nach der Belagerung stellte die 
lutherische Gemeinde den Reformierten ihre 
fast unversehrte Kirche zur Mitnutzung zur 
±ŜǊŦǸƎǳƴƎΦ 5ǳǊŎƘ ŘƛŜǎŜ ƎŜƎŜƴǎŜƛǘƛƎŜ IƛƭŦŜ 
ƪŀƳŜƴ ǎƛŎƘ ōŜƛŘŜ YƻƴŦŜǎǎƛƻƴŜƴ ƴŅƘŜǊ ǳƴŘ Ƴŀƴ 
besann sich mehr auf die Gemeinsamkeiten. In 
den Jahren 1821 bis 1822 schlossen sich beide 
YƻƴŦŜǎǎƛƻƴŜƴ ȊǳǊ α±ŜǊŜƛƴƛƎǘŜƴ tǊƻǘŜǎǘŀƴǘƛǎŎƘŜƴ 
[ŀƴŘŜǎƪƛǊŎƘŜ ƛƳ DǊƻǖƘŜǊȊƻƎǘǳƳ .ŀŘŜƴά Ȋǳ-
sammen. Von da an wurde die lutherische Kirche 
in G4 Trinitatiskirche genannt, wie es auf dem 
Grundstein von 1706 vermerkt ist. Die 
ǊŜŦƻǊƳƛŜǊǘŜ YƛǊŎƘŜ ƛƴ wн ƘŜƛǖǘ ǎŜƛǘ ŘŜƳ 
Konkordienkirche. In den Jahrzehnten nach der 
Union wuchsen die Gemeinden zusammen. Die 
Trinitatiskirche wurde 1805 innen und 1826 
ŀǳǖŜƴ ǊŜƴƻǾƛŜǊǘΦ ²ŜƛǘŜǊŜ wŜƴƻǾƛŜǊǳƴƎŜƴ Ǝŀō Ŝǎ 
1856 und 1887. 1909 wurden zwei Trep-
ǇŜƴǘǸǊƳŜ ƭƛƴƪǎ ǳƴŘ ǊŜŎƘǘǎ ƴŜōŜƴ ŘŜƳ YƛǊŎƘǘǳǊƳ 
angebaut. Als im Ersten Weltkrieg die 
Ressourcen knapp wurden, rief das Deutsche 
Reich 1917 zur sogenannten αGlockenspendeά 
ŦǸǊ ŘƛŜ ²ŀŦŦŜƴƛƴŘǳǎǘǊƛŜ ŀǳŦΦ 5ƛŜ ŀǳǎ ŘŜƳ WŀƘǊ 
1709 stammende kƭŜƛƴŜ DƭƻŎƪŜ ōŜƭƛŜǖ Ƴŀƴ ŘŜǊ 
DŜƳŜƛƴŘŜΦ {ƛŜ ǸōŜǊǎǘŀƴŘ ŀǳŎƘ ŘƛŜ ǎƻƎŜƴŀƴƴǘŜ 
αaŜǘŀƭƭǎǇŜƴŘŜά ŘŜǎ ½ǿŜƛǘŜƴ ²ŜƭǘƪǊƛŜƎŜǎ ǳƴŘ 
ƘŅƴƎǘ ƘŜǳǘŜ ƛƴ ŘŜǊ aŜƭŀƴchthonkirche in der 
Neckarstadt (s. Foto der αMetallspendeά vom 
11.06.1942 auf der folgenden Seite). 
Lƴ ŘŜƴ .ƻƳōŜƴƴŅŎhten 1943 und 1945 ging die 
Trinitatiskirche unter. Sie war die einzige Kirche 
aŀƴƴƘŜƛƳǎΣ ŘƛŜ ǘƻǘŀƭ ȊŜǊǎǘǀǊǘ ǿǳǊŘŜΦ !ǳŎƘ ŘƛŜ

Vorderseite der Kirche nach dem Umbau 



 

 

Stumm-hǊƎŜƭ ǸōŜǊǎǘŀƴŘ ŘƛŜ !ƴƎǊƛŦŦŜ ƴƛŎƘǘΦ 
bŀŎƘ ŘŜƳ YǊƛŜƎ ŜƴǘǎŎƘƛŜŘ Ƴŀƴ ǎƛŎƘ ŦǸǊ ŜƛƴŜƴ 
Neubau im modernen Stil. Architekt war Helmut 
Striffler. Sein Bauwerk ist nun ein Kulturdenkmal

von besonderŜǊ .ŜŘŜǳǘǳƴƎΦ 5ƛŜ {ŎƘǀƴƘŜƛǘ ŘŜǊ 
Kirche ŜǊǎŎƘƭƛŜǖǘ ǎƛŎƘ vor allem im Inneren des 
GŜōŅǳŘŜǎ (s. Titelbild). 
 
Mein Dank gilt Herrn Nobert Leidig. Er hat das 
Bild von der Glockenabnahme aus der 
{ŀƳƳƭǳƴƎ hǘǘƻ YǊŀƳŜǊ ȊǳǊ ±ŜǊŦǸƎǳƴƎ ƎŜǎǘŜƭƭǘΦ 
 
Quellen: Geschichte der Stadt Mannheim Band 
1, Band 2 und Band 3 ς Friedrich Walter, 
Mannheim in Vergangenheit und Gegenwart 
Band 1 und Band 2 ς Friedrich Walter, Bauwerke 
ŘŜǊ YǳǊŦǸǊǎǘŜƴȊŜƛǘ ƛƴ aŀƴƴƘŜƛƳ ς Hans Huth, 
5ƛŜ YǳƴǎǘŘŜƴƪƳŅƭŜǊ ƛƴ .ŀŘŜƴ-²ǸǊǘǘŜƳōŜǊƎ 
Stadtkreis Mannheim Band 1 und Band 3 ς WǀǊƎ 
Schadt und Michael Caroli, Mannheim im 
Zweiten Weltkrieg ς Ilse Burger, Die alte 
Trinitatiskirche, Mannheimer Hefte 1958, 3 ς 
Siegfried Heinzelmann, Evangelische Kirche in 
Mannheim ς Udo Wennemuth, Geschichte der 
evangelischen Kirche in Mannheim ς Wikipedia 
ŘƛŜ ŦǊŜƛŜ 9ƴȊȅƪƭƻǇŅŘƛŜΣ aŜƭŀƴŎƘǘƘƻƴƪƛǊŎƘŜ 
(Mannheim). 

¦ Marco Otto

Sauberkeit in den Quadraten  

Die Sauberkeit in den Quadraten ist immer 

ǿƛŜŘŜǊ Ŝƛƴ ƘŜƛǖ ŘƛǎƪǳǘƛŜǊǘŜǎ ¢ƘŜƳŀΦ !ōŜǊ ǎŎƘƻƴ 

im 17. Jahrhundert nahmen es einige Bewohner 

nicht so genau mit der Sauberkeit. Im Jahr 1666 

brach in Mannheim die Pest aus. Diese wurde 

Ǿƻƴ bƻǊŘŜƴ ƪƻƳƳŜƴŘ ǸōŜǊ ŘŜƴ wƘŜƛƴ Ŝƛƴ-

geschleppt, bŜƎǸƴǎǘƛƎǘ besonders dadurch, dass 

die Einwohner ihren Abfall einfach auf die 

DŀǎǎŜƴ ǿŀǊŦŜƴΦ 5ŜǊ aǸƭƭ ƛƴ ŘŜǊ {ǘŀŘǘ Ȋog die 

wŀǘǘŜƴ ŀƴΣ ŘǳǊŎƘ CƭǀƘŜ ǿǳrde der Erreger von 

ŘŜƴ wŀǘǘŜƴ ŀǳŦ ŘŜƴ aŜƴǎŎƘŜƴ ǸōŜǊǘǊŀƎŜƴΦ 9ƛƴ 

5ǊƛǘǘŜƭ ŘŜǊ .ŜǾǀƭƪŜǊǳƴƎ ǎǘŀǊō ǳƴŘ ǿǳǊŘŜ ŀǳŦ ŘŜƴ 

Pestbuckel im Jungbusch in ein Massengrab 

bestattet. Das gleiche Problem trat im 18. Jahr-

hundert aufΣ ǿƛŜ Ŝƛƴ 9Ǌƭŀǎǎ Ǿƻƴ YǳǊŦǸǊǎǘ YŀǊƭ LLLΦ 

Philipp vom 29. April 1733 zeigt. In diesem wird 

ŘŀǊŀǳŦ ƘƛƴƎŜǿƛŜǎŜƴΣ Řŀǎǎ ŘƛŜ DŀǎǎŜƴ ǳƴŘ tƭŅǘȊŜ 

sauber zu halten sind. Bei Nichteinhaltung dieser 

±ŜǊŦǸƎǳƴƎ ǎƻƭƭŜƴ ŘƛŜ ±ŜǊŀƴǘǿƻǊǘƭƛŎƘŜƴ αǎŎƘŀǊŦ 

ŀōƎŜǎǘǊŀŦǘά ǿŜǊŘŜƴΦ !ǳŎƘ ƛƴ ŘŜǊ ōŀŘƛǎŎƘŜƴ ½Ŝƛǘ 

im 19. Jahrhundert gab es entsprechende 

Verordnungen, weil es weiterhin Menschen mit 

der Sauberkeit nicht so genau nahmen. Was hat 

ǎƛŎƘ ƎŜŅƴŘŜǊǘΚ DŜƴŀǳ genommen nichts! Auch 

in unserer Zeit gibt es Verordnungen und 

Aufrufe, die Stadt sauber zu halten. Leider sind 

immer ein paar Unbelehrbare unter uns, die 

ƴƛŎƘǘ ǾŜǊǎǘŜƘŜƴ ǿƻƭƭŜƴ ƻŘŜǊ ƪǀƴƴŜƴΣ Řŀǎǎ Ŝǎ 

unser eigener Lebensraum ist, der verschmutzt 

wird. Das Zahlen von Steuern berechtigt eben 

nicht dazu, ŘŜƴ aǸƭƭ ŀǳŦ ŘƛŜ {ǘǊŀǖŜ Ȋǳ ǿŜǊŦŜƴΗ 

!ōŜǊ ƛƳƳŜǊ ƴǳǊ ƧŀƳƳŜǊƴ ǳƴŘ ǎƛŎƘ ǸōŜǊ ŘŜƴ 

Schmutz beschweren ς wie wir es alle gerne 

machen ς hilft auch nicht weiter. Vielleicht 

gelingt uns ja doch noch die Kehrtwende, damit 

aŀƴƴƘŜƛƳ Ŝƛƴ {ǘǸŎƪ ǎŀǳōŜǊŜǊ ǿƛǊŘ.  

¦ Marco Otto 



 

- Anzeige -



 

 

Neues aus dem Quartier

Die Gelbe Tonne ð im Prinzip zu begrüßen.  

Wenn etwas im Prinzip zu begǊǸǖŜƴ ƛǎǘΣ ƘŜƛǖǘ Ŝǎ 
Řŀƴƴ ƻŦǘ αwŀŘƛƻ 9ǊƛǿŀƴάΦ ²ŀǎ ƛǎǘ ŘŀƳƛǘ gemeint 
und was hat das mit dieser Tonne zu tun? Das ist 
dann eine typische Einleitung der Antwort auf 
eine Frage, wenn die Antwort letztlich eher ein 
bŜƛƴ ŜƴǘƘŅƭǘ ς ist also kurz gesagt ein ja aber. 
Das trifft auf diese Tonne zu. Ja ς viele Bewohner 
von MŀƴƴƘŜƛƳ ōŜƎǊǸǖŜƴ ŘƛŜ !ōƭǀǎǳƴƎ ŘŜǎ DŜƭπ
ben Sacks. Aber ς in der Innenstadt sehen das 
etliche Bewohner anders. 
Einige Beispiele: 
a) In der dicht bebauten Innenstadt stehen hin-
ǘŜǊ ŜƛƴŜƳ aŜƘǊŦŀƳƛƭƛŜƴƘŀǳǎ ŀǳǖŜǊ ŘŜƴ wŜǎǘπ
ƳǸƭƭǘƻƴƴŜƴ с ¢ƻƴƴŜƴ ŦǸǊ tŀǇƛŜǊŀōŦŀƭƭΣ ǎƻŘŀǎǎ 
ŜōŜƴŦŀƭƭǎ с DŜƭōŜ ¢ƻƴƴŜƴ ǾƻǊƎŜǎŜƘŜƴ ǎƛƴŘΦ CǸǊ  
diese ist jedoch absolut kein Platz vorhanden. 
9ƛƴ !ōǎǘŜƭƭŜƴ ŀǳŦ ŘŜƳ DŜƘǿŜƎ ŘǸǊŦte keine wirk-
lich ernst gemeinte Idee sein ς man denke nur, 
wer diese eben mal im Vorbeigehen 
ƎŜǿƛǎǎŜǊƳŀǖŜƴ ǳƴōŜŦǳƎǘ ōŜŦǸƭƭǘΦ  
Bleibt es dann beim Gelben Sack? 
²ƻƘƭ ƪŀǳƳΦ hŘŜǊ ƳǸǎǎǘŜƴ ǿŜƛǘŜǊŜ 
wŜǎǘƳǸƭƭǘƻƴƴŜƴ ŀƴƎŜŦƻǊŘŜǊǘ ǿŜǊπ
den? Das kostet aber ς den Hausei-
gŜƴǘǸƳŜǊ ǳƴŘ ŘŀƳƛǘ ƭŜǘȊǘƭƛŎƘ ŘŜƴ 
Mieter. Das kann jedoch nicht sein. 
5Ŝƴƴ Řŀƴƴ ǿǸǊŘŜƴ ŘƛŜǎŜ ȊǿŜƛƳŀƭ 
bezahlen ς ŜƛƴƳŀƭ ŦǸǊ ŘŜƴ DǊǸƴŜƴ 
Punkt bei zum Beispiel vielen ver-
packten Lebensmitteln und dann 
noch, allerdiƴƎǎ ǾƛŜƭ ƳŜƘǊΣ ŦǸǊ Ȋǳπ
ǎŅǘȊƭƛŎƘŜ wŜǎǘƳǸƭƭǘƻƴƴŜƴΦ Und nur 
ŘŀŦǸǊΣ Řŀǎǎ ŘŜǊ .ǸǊƎŜǊ ŘǳƳƳŜǊπ
weise in der Innenstadt mit seiner 
verdichteten Bebauung wohnt und nicht auf ei-
ƴŜƳ ƎŜǊŅǳƳƛƎŜƴ DǊǳƴŘǎǘǸŎƪ Ŝǘǿŀ in einem der 
Vororte. 
b) 5ŜǊ tƭŀǘȊ ŦǸǊ ŘƛŜ ²ŜǊǘǎǘƻŦŦǘƻƴƴŜƴ ƛǎǘ ŀǳǎπ
ǎŎƘƭƛŜǖƭƛŎƘ ǸōŜǊ ŜǘƭƛŎƘŜ ¢ǊŜǇǇŜƴǎǘǳŦŜƴ Ȋǳ Ŝrrei-
ŎƘŜƴΦ 5ƛŜ aǸƭƭŀōŦǳƘǊ ƻŘŜǊ Řŀǎ ¦ƴǘŜǊƴŜƘƳŜƴΣ 
das bislang den Gelben Sack abholte, ist nicht 
verpflichtet, die Tonne ƴŀŎƘ ŘǊŀǳǖŜƴ ȊǳƳ aǸƭƭπ
auto zu bringen. Die betroffenen z.B. Mieter sind 

ƧŜŘƻŎƘ ŀƴƎŜǎƛŎƘǘǎ ƛƘǊŜǊ ŜƛƴƎŜǎŎƘǊŅƴƪǘŜƴ YǀǊǇŜǊπ
ƪǊŅŦǘŜ ƴƛŎƘǘ ƛƴ ŘŜǊ [age, ihre 240 Liter ς Tonnen 
an den Gehwegrand zu stellen. Was bedeutet 
Řŀǎ ŦǸǊ ŘŜƴ .ǸǊƎŜǊΚ 9Ǌ ƪǀƴƴǘŜΣ ŀƭƭŜǊŘƛƴƎǎ ŀǳŦ 
seine Kosten, eine oder mehrere weitere Rest-
ƳǸƭƭǘƻƴƴŜƴ ōŜǎǘŜƭƭŜƴ ς ŘŀŦǸǊ ƳǸǎǎǘŜ ƎŜƴǸƎŜƴŘ 
Platz sein ς oder er engagiert einen privaten Ser-
vice. Das ƪƻǎǘŜǘ ƛƴ ŘŜǊ wŜƎŜƭ ŦǸǊ Ƨede Tonne und 
ŦǸǊ ƧŜŘŜ [ŜŜǊǳƴƎ ȊǿƛǎŎƘŜƴ нр ϵ ǳƴŘ ол ϵΦ 5Ŝƴ 
Gelben Sack konnte jeder selbst transportieren. 
Das war kostenlos. 
c) 5ŜǊ DŜƘǿŜƎǊŀƴŘ ƛǎǘ ǾƻƭƭǎǘŅƴŘƛƎ ŘǳǊŎƘ ǇŀǊπ
kende Kraftfahrzeuge blockiert. Wo sollen die 
Tonnen in diesem Fall abgestellt werden? CǸǊ 
den Gelben Sack gab Ŝǎ ƛƳƳŜǊ ŜƛƴŜ [ǸŎƪŜΦ ¦ƴŘ 
ς was ƪŀƴƴ Ŝƛƴ 9ƛƎŜƴǘǸƳŜǊκaƛŜǘŜǊ ŘŀŦǸǊΣ Řŀǎǎ 
dort blockierende Kraftfahrzeuge stehen. Da 
ōƭƛŜōŜ ǿƛŜŘŜǊ ƴǳǊ ŘƛŜ .ŜǎǘŜƭƭǳƴƎ ȊǳǎŅǘȊƭƛŎƘŜǊ 

wŜǎǘƳǸƭƭǘƻƴƴŜƴ ŀǳŦ ŜƛƎŜƴŜ 
Kosten.  
d) Die kostenlose Leerung 
der Tonnen soll in Zukunft 
nur alle 4 Wochen erfolgen. 
²ƛŜǎƻ ǎƻƭƭ Ŝǎ ŦǸǊ ŘŜƴ .ǸǊƎŜǊ 
jedoch dann nicht mehr 
kostenlos sein, wenn er 
eine Leerung alle 14 Tage 
ǿǸƴǎŎƘǘΣ ƻōǿƻƘƭ ŘŜǊ DŜƭōŜ 
Sack kostenlos alle 14 Tage 
abgeholt wurde? 
ErgebƴƛǎΥ 9ƛƴ Wŀ ŦǸǊ ŘƛŜ 
Gelbe Tonne, ein Aber von 
ŜǘƭƛŎƘŜƴ .ǸǊƎŜǊƴ ƛƴ ŘŜǊ Lƴπ
nenstadt. 

Zu lesen ist dazu von der Abfallwirtschaft Mann-
ƘŜƛƳΥ 5ŀǎ ōŜǘǊƛŦŦǘ ƴǳǊ ǿŜƴƛƎŜ .ǸǊƎŜǊ ς vielleicht 
мл҈Φ ²Ŝƴƴ Řŀǎ ŀǳǎ ŘŜǊŜƴ {ƛŎƘǘ ƴǳǊ αǿŜƴƛƎŜά 
sind, so kann man sich fragen, ob ŦǸǊ ŘƛŜǎŜ ²Ŝπ
ƴƛƎŜƴ ŘŜǊ {ŜǊǾƛŎŜ ŘŜǎ !ōƘƻƭŜƴǎ ǳƴŘ ½ǳǊǸŎƪōǊƛƴπ
gen der Tonnen durch die Abfallwirtschaft nicht 
kostenlos sein sollte. Oder doch als Ausnahme: 
²ŜƛǘŜǊ ŘŜƴ DŜƭōŜƴ {ŀŎƪ ǾŜǊǿŜƴŘŜƴ ŘǸǊŦŜƴΚ 
 

¦ 5ŜǘƭŜŦ aǀƭƭŜǊ 



 

Sicherheit in der Innenstadt  ð was tut die Stadt  

Die aktuelle Sicherheitslage hat sich verschlech-
ǘŜǊǘ ǳƴŘ ŘŀƳƛǘ ȊǳƎƭŜƛŎƘ Řŀǎ DŜŦǸƘƭ Ǿƻƴ {ƛŎƘŜǊπ
ƘŜƛǘ ƛƳ ǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜƴ wŀǳƳΦ 5ƛŜ {ǘŀŘǘ Ǉƭŀƴǘ ŘŀƘŜǊ 
ȊǳǊ ±ŜǊōŜǎǎŜǊǳƴƎ ŘŜǊ [ŀƎŜ ŜƛƴŜ wŜƛƘŜ Ǿƻƴ aŀǖπ
nahmen, dƛŜ ŘŜǊ hōŜǊōǸǊƎŜǊƳŜƛǎǘŜǊ 5ǊΦ YǳǊȊ 
letzthin vorstellte. Diese betreffen auch die In-
nenstadt und werden hiermit zum Teil vorge-
stellt. 
a) 5ƛŜǎŜ aŀǖƴŀƘƳŜƴ ǎƻƭƭŜƴ ǾƻǊǊŀƴƎƛƎ ŘƛŜ ¦-, S- 
und T-Quadrate betreffen. In diesen Quadraten 
soll der Kommunale Ordnungsdienst (KOD) ver-
ǎǘŅǊƪǘ tǊŅǎŜƴȊ ȊŜƛƎŜƴ ǳƴŘ ōŜƛ {ǘǊŀŦǘŀǘŜƴ ŘƛŜ tƻπ
lizei hinzuziehen. Bereits die Anwesenheit des 
KOD mit seinen Mitarbeitern ƛƴ ¦ƴƛŦƻǊƳ ƪǀnne ς 
ǎƻ ƘŜƛǖǘ Ŝǎ ς Řŀǎ {ƛŎƘŜǊƘŜƛǘǎƎŜŦǸƘƭ Ǿƻƴ .ǸǊƎŜǊƴ 
ǎǘŅǊƪŜƴΦ ±ŜǊǎǘŅǊƪǘ ǿŜǊŘŜƴ ǎƻƭƭ ŘƛŜ YƻƴǘǊƻƭƭŜ Ǿƻƴ 
wohl als Umschlagplatz von Drogen benannten 
gastronomischen Betrieben in diesen Quadra-
ǘŜƴΦ ¢ŅǘƛƎ ǿŜǊŘŜƴ ǎƻƭƭŜƴ ǾŜǊǎǘŅǊƪǘ ŘƛŜ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜ 
GastǎǘŅǘǘŜƴōŜƘǀǊŘŜΣ ŘƛŜ tƻƭƛȊŜƛ ǳƴŘ ŘŜǊ ½ƻƭƭΦ 
b) Vorgesehen ist die Einrichtung einer Video-
ǸōŜǊǿŀŎƘǳƴƎ ƛƴ ŘŜǊ .ǊŜƛǘŜƴ {ǘǊŀǖŜ Ƴƛǘ ŘŜƴ 
Quadraten D1/O1 bis K1/U1 und die Planken mit 
den Quadraten P2/O2 bis P7/O7 ab Paradeplatz. 
Dort ƛǎǘ ŘƛŜ YǊƛƳƛƴŀƭƛǘŅǘǎōŜƭŀǎǘǳƴƎ ƘǀƘŜǊ ŀƭǎ ƛƴ 
ŘŜǊ ǸōǊƛƎŜƴ ȊǳƳ ¢Ŝƛƭ ōŜǊŜƛǘǎ ǸōŜǊŘǳǊŎƘǎŎƘƴƛǘǘπ
ƭƛŎƘ ōŜƭŀǎǘŜǘŜƴ LƴƴŜƴǎǘŀŘǘΦ 5ƛŜǎŜ aŀǖƴŀƘƳŜ 
ƳǸǎǎǘŜ ƛƳ ½ǳǎŀƳƳŜƴǿƛǊƪŜƴ Ƴƛǘ ŘŜǊ tƻƭƛȊŜƛΣ ŘƛŜ 
ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ wŜƎƛŜǊǳƴƎ ƛƴ {ǘǳǘǘƎŀǊǘ Ȋǳ ǾŜǊǎǘŅǊƪŜƴ 
ǿŅǊŜΣ ŘǳǊŎƘƎŜŦǸƘǊǘ ǿŜǊŘŜƴΦ 
c) Das Problem der Trinkerszene iƴ ŘŜǊ mŦŦŜƴǘπ
lichkeit und damit die wahrgenommene Belas-
ǘǳƴƎ ŘŜǊ .ŜǾǀƭƪŜǊǳƴƎ soll reduziert werden. So 
soll ein durch Sozialarbeiter betreuter αTrinker-
raumά ŜƛƴƎŜǊƛŎƘǘŜǘ ǿŜǊŘŜƴΣ ǿƻ !ƴƎŜƘǀǊƛƎŜ ŘƛŜπ
ǎŜǊ {ȊŜƴŜ ƪƻƴǎǳƳƛŜǊŜƴ ƪǀƴƴŜƴ ǳƴŘ ǳƴǘŜǊ ŀƴŘŜπ
rem Beratung sowie Begleitung in Hilfesysteme 
ŀƴƎŜōƻǘŜƴ ǿǸǊŘŜΦ !ǳŎƘ Ŝƛƴ αDrogenkonsum-

raumά solle eingerich-
tet werden. Allerdings 
ƳǸǎǎǘŜ ȊǳǾƻǊ ŘƛŜ wŜπ
gierung in Stuttgart, 
die dazu von Mann-
heim aufgefordert 
ǿǸǊŘŜΣ Řŀǎ ƎŜƴŜƘƳƛπ
gen. In diesem Raum 

soll eine sozialarbeiterische Betreuung stattfin-
den und Hilfe angeboten werden.  
d) !ƭƪƻƘƻƭƪƻƴǎǳƳ ƛƴ ŘŜǊ mŦŦŜƴǘƭƛŎƘƪŜƛǘ ƪŀƴƴ Ȋǳ 
½ǳǎǘŅƴŘŜƴ ŦǸƘǊŜƴΣ ŘƛŜ Ǿƻƴ ǿŜƛǘŜƴ ¢ŜƛƭŜƴ ŘŜǊ 
.ǸǊƎŜǊǎŎƘŀŦǘ ŀƭǎ ǳƴǘǊŀƎōŀǊ ŜƳǇŦǳƴŘŜƴ ǿŜǊŘŜƴΦ 
5ŀƘŜǊ ǎƻƭƭǘŜ ŀƴ ōŜǎǘƛƳƳǘŜƴ tƭŅǘȊŜƴ ŘǳǊŎƘ ŘŜƴ 
Gesetzgeber in Stuttgart erƳǀƎƭƛŎƘǘ ǿŜǊŘŜƴΣ 
Řŀǎǎ ōŜǊŜƛǘǎ ŘŜǊ ±ŜǊŘŀŎƘǘ ŜƛƴŜǊ DŜŦŀƘǊ ŦǸǊ ŘƛŜ ǀŦπ
ŦŜƴǘƭƛŎƘŜ {ƛŎƘŜǊƘŜƛǘ ŘǳǊŎƘ ǎŅƳǘƭƛŎƘŜ ŀƭƪƻƘƻƭōŜπ
ŘƛƴƎǘŜ {ǘǀǊǳƴƎŜƴ ŀǳǎǊŜƛŎƘǘΣ ǳƳ Ŝƛƴ !ƭƪƻƘƻƭǾŜǊπ
ōƻǘ ŀƴ ōŜǎǘƛƳƳǘŜƴ tƭŅǘȊŜƴ ŀǳǎǎǇǊŜŎƘŜƴ Ȋǳ ƪǀƴπ
ƴŜƴΦ 5ŜǊ hōŜǊōǸǊƎŜǊƳŜƛǎǘŜǊ ǿƛǊŘ ǎƛŎƘ ŦǸǊ ŜƛƴŜ 
ȊǸƎƛƎŜ DŜǎŜǘȊŜǎŅƴŘŜǊǳƴƎ ƛƴ {ǘǳǘǘƎŀǊǘ ŜƛƴǎŜǘȊŜƴΦ 
e) Ein Polizei- und KOD-Container (s. Bild) ist be-
reits am Paradeplatz aufgestellt und wird von 
Polizei und KOD betrieben und soll dadurch ein 
ǎƛŎƘǘōŀǊŜǎ ½ŜƛŎƘŜƴ ŦǸǊ {ƛŎƘŜǊƘŜƛǘ ǎŜǘȊŜƴΦ 
Zur Umsetzung dieser geplanten MŀǖƴŀƘƳŜƴ ƛǎǘ 
vorab die Genehmigung des Gemeinderats er-
ŦƻǊŘŜǊƭƛŎƘ ǳƴŘ ǿƛŜ ōŜǊŜƛǘǎ ŀǳǎƎŜŦǸƘǊǘ eine Reihe 
von rechtlichen Regelungen durch das Land Ba-
den-²ǸǊǘǘŜƳōŜǊƎ ƛƴ DŜǎǘŀƭǘ ŘŜǊ wŜƎƛŜǊǳƴƎ ƻŘŜǊ 
ŘŜǎ tŀǊƭŀƳŜƴǘǎΦ ²ƛŎƘǘƛƎΥ 5ƛŜ ŘǳǊŎƘ Řŀǎ aŀǖƴŀƘπ
menkonzept gewecktŜƴ 9ǊǿŀǊǘǳƴƎŜƴ ŘǸǊŦŜƴ 
ƴƛŎƘǘ ŜƴǘǘŅǳǎŎƘǘ ǿŜǊŘŜƴΦ LƴǎōŜǎƻƴŘŜǊŜ Ŝƛƴ Ȋǳ 
ƭŀƴƎŜǎ ½ǳǿŀǊǘŜƴ ōƛǎ ȊǳǊ ¦ƳǎŜǘȊǳƴƎ ŘŜǊ aŀǖπ
nahmen sollte vermieden werden. 
«ōǊƛƎŜƴǎΥ Diese Konzepte werden vom Quartier-
ŦƻǊǳƳ ¦ƴǘŜǊǎǘŀŘǘ ǾƻƭƭƛƴƘŀƭǘƭƛŎƘ ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊǘΦ DŜπ
rade in den letzten Monaten hat sich das Forum 
intensiv mit den Sicherheitsproblemen und dem 
Sicherheitsempfinden der Bewohner befasst. 
LƴǎōŜǎƻƴŘŜǊŜ ōŜƳŅƴƎŜƭǘ ǿǳǊŘŜ ŘŜǊ 5ǊƻƎŜƴƘŀƴπ
del, die Trinker- und Drogenszene und Urinieren 
ƛƳ ǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜƴ wŀǳƳΦ 5ǊƛƴƎŜƴŘ ƎŜŦƻǊŘŜǊǘ ǿǳǊπ
den ein konzertiertes Vorgehen von Politik, Ver-
ǿŀƭǘǳƴƎ ǳƴŘ tƻƭƛȊŜƛ ǎƻǿƛŜ ŘƛŜ {ŎƘŀŦŦǳƴƎ Ǿƻƴ ǇŅπ
ŘŀƎƻƎƛǎŎƘŜƴ !ƴƎŜōƻǘŜƴ ŦǸǊ ŀōƘŅƴƎƛƎŜ tŜǊǎƻƴŜƴ 
ƛƴƪƭǳǎƛǾŜ ŘŜǊ aǀƎƭƛŎƘƪŜƛǘ ȊǳƳ YƻƴǎǳƳ ό5ǊƻƎŜƴΣ 
!ƭƪƻƘƻƭύ ǳƴŘ ȊǳǊ bǳǘȊǳƴƎ Ǿƻƴ ²ŀǎŎƘǊŅǳπ
men/Toiletten. Auch wurde gefordert, gastrono-
mƛǎŎƘŜ .ŜǘǊƛŜōŜ ǳƴŘ ǸōǊƛƎŜǎ DŜǿŜǊōŜ ŀǳŦ ŘƛŜ 
Einhaltung der rechtlichen Vorgaben hin zu 
ǸōŜǊǇǊǸŦŜƴ ǳƴŘ ƎŜƎŜōŜƴŜƴŦŀƭƭǎ ŘƛŜ YƻƴȊŜǎǎƛƻƴ 
zu entziehen. 

¦ 5ŜǘƭŜŦ aǀƭƭŜǊ 



 

 

¦berlegungen einer bulgarischen Deutschené 

Χnach dem Bundesfachkongress Interkultur αIŜƛƳŀǘŜƴ ōŜǿŜƎŜƴά in Mannheim 2014 
(http://www.bundesfachkongress-interkultur-2014.de) 

LŎƘ ǿŀǊ ŦǸƴŦΣ ŀƭǎ ƳŜƛƴŜ aǳǘǘŜǊ ƳƛŎƘ ȊǳƳ ŜǊǎǘŜƴ 
Mal in die Oper mitnahm. Ich war so begeistert, 
dass ich sofort entschied ς ƛŎƘ ǿƛƭƭ hǇŜǊƴǎŅƴƎŜπ
rin werden (ƴƛŎƘǘ Řŀǎǎ ƛŎƘ ŘŀƳŀƭǎ ƎŜǿǳǎǎǘ ƘŅǘǘŜΣ 
ob ƛŎƘ ŘŀŦǸǊ ǘŀǳƎŜΦΦΦύΦ Dƻǘǘ ǎŜƛ 5ank, hat sich ǎǇŅπ
ter herausgestellt, dass ich im Besitz der not-
wendigen Stimme war. Nach dem Gesangsstu-
dium in meiner Heimatstadt Sofia brach ich mit 
28 nach Deutschland auf, um mir meinen Traum 
Ȋǳ ŜǊŦǸƭƭŜƴΦ ό{ƻ ƭŜƛŎƘǘΣ ǿƛŜ ǎƛŎƘ Řŀǎ ƧŜǘȊǘ ŀƴƘǀǊǘ, 
war es nicht ς es hat Monate gedauert, bis der 
damalige bulgarische Staat es mir erlaubte ς 
aber das ist eine andere Geschichte).  
Also kam ich nach Hof und trat mein erstes En-
gagement 1982 an. Damals gab es meines Wis-
ǎŜƴǎ ŘŜƴ .ŜƎǊƛŦŦ αaƛƎǊŀƴǘά ƴƛŎƘǘΦ ¦ƴŘ ŀǳŎƘ ƪŜƛπ
nen anderen der Begriffe, die mir beim Kongress 
nur so um die Ohren flogen. Ich habe mir damals 
keine Gedanken gemacht ς bin ich eine Gastar-
ōŜƛǘŜǊƛƴΚ 9ƛƴŜ aƛƎǊŀƴǘƛƴΚ hŘŜǊ αƴǳǊά ŜƛƴŜ 
hǇŜǊƴǎŅƴƎŜǊƛƴΣ ŘƛŜ ƛƴ 5ŜǳǘǎŎƘƭŀƴŘ ŀǊōŜƛǘŜǘΚ 
Werde ich integriert oder inkludiert? Wer war 
mein Sohn ς ein Gastarbeiterkind? Ein Kind mit 
Migrationshintergrund? Ein Postmigrant? War 
er bilingual? Ein Halbzweisprachler? Mann, bin 
ƛŎƘ ŦǊƻƘΣ Řŀǎǎ Ŝǎ Řŀǎ ŀƭƭŜǎ ŘŀƳŀƭǎ ƴƛŎƘǘ ƎŀōΦ IŅǘǘŜ 
er gewusst, dass er sechs oder sieben heute ganz 
genau definierte Phasen durchlaufen muss (wie 
Prof. Dr. Havva Engin in ihrem Beitrag mitteilte), 
ƘŅǘǘŜ ŜǊ ǿƻƘƭ ŜƛƴŜ 5ƛǎǎƻȊƛŀǘƛǾŜ LŘŜƴǘƛǘŅǘǎǎǘǀπ
rung* bekommen, und ich gleich mit ihm. 
So aber habe ich schlicht und einfach weiter ge-
arbeitet, ǳƴŘ ŜǊ ƎƛƴƎ ȊǳǊ {ŎƘǳƭŜΦ bŀŎƘ ŦǸƴŦ WŀƘπ
ren kamen wir im Sommer 1987 nach Mann-
heim, wo ich ein Engagement im Chor des Nati-
onaltheaters bekam. Da erwartete uns eine 
«ōŜǊǊŀǎŎƘǳƴƎΦ aŜƛƴŜ !ǳŦŜƴǘƘŀƭǘǎ- und Arbeits-
eǊƭŀǳōƴƛǎ ǿǳǊŘŜ ƴƛŎƘǘ ǾŜǊƭŅƴƎŜǊǘΣ weil ich nach 
мл WŀƘǊŜƴ Řŀǎ wŜŎƘǘ ōŜƪƻƳƳŜƴ ƘŅǘǘŜΣ ŘƛŜ ŘŜǳǘπ
sche StaŀǘǎŀƴƎŜƘǀǊƛƎƪŜƛǘ Ȋǳ ōŜŀƴǘǊŀƎŜƴΦ aƛǊ 

ǿǳǊŘŜ ƎŜǊŀǘŜƴ ƴŀŎƘ .ǳƭƎŀǊƛŜƴ ȊǳǊǸŎƪȊǳƪŜƘǊŜƴΣ 
Asyl zu beantragen oder einen Deutschen zu hei-
raten. Wie Prodromos Tsinikoris beim Interkul-
ǘǳǊƪƻƴƎǊŜǎǎΣ ƘŀōŜ ƛŎƘ ƳƛǊ ŘƛŜ IŀƳƭŜǘȰǎŎƘŜ CǊŀƎŜ 
ƎŜǎǘŜƭƭǘ α{ƘƻǳƭŘ L ǎǘŀȅ ƻǊ ǎƘƻǳƭŘ L ƎƻΚά Dƻǘǘ ǎŜƛ 
Dank, haben mein damaliger Intendant Herr Pe-
tersen und mein Chordirektor Herr Limbach mir 
geholfen. Ich blieb, ohne Asyl zu beantragen und 
ƘŜƛǊŀǘŜƴ Ȋǳ ƳǸǎǎŜƴΦ ¦ƴŘ мффо ƘŀōŜƴ ƳŜƛƴ {ƻƘƴ 
ǳƴŘ ƛŎƘ ƻŦŦƛȊƛŜƭƭ ŘƛŜ ŘŜǳǘǎŎƘŜ {ǘŀŀǘǎŀƴƎŜƘǀǊƛƎπ
keit zu unserer bulgarischen dazu bekommen. 
Mit der Zeit habe ich auch die Bedeutung des Be-
ƎǊƛŦŦǎ αIŜƛƳŀǘŜƴά ƴŀŎƘǾƻƭƭȊƛŜƘŜƴ ƪǀƴƴŜƴΦ ²Ŝƛƭ 
Deutschland meine Wahlheimat wurde und Bul-
garien immer meine Herzensheimat bleiben 
wird.  
Mein Sohn fing zu arbeiten an, hat geheiratet, 
bekam zwei Kinder... Und jetzt wieder die Zwei-
fel ς ist meine Schwiegertochter etwa eine Bio - 
Deutsche? Und meine Enkelkinder gar Hybride 
aus einer binationalen Ehe? Halbzweisprachler? 
Mir schwirrt der Kopf... ²ƛŜ ǿŀǊ ŦǊǸƘŜǊ ŀƭƭŜǎ Ŝƛƴπ
fach! 
Dabei wollte ich nie in eine Schublade gesteckt 
werden. Ich wollte nie mit Etiketten versehen 
werden. Ich wollte nur ein Mensch unter Mit-
ƳŜƴǎŎƘŜƴ ǎŜƛƴΦ «ōǊƛƎŜƴǎ ǎǘŀƳƳǘ ŘŜǊ .ŜƎǊƛŦŦ 
αōǳƭƎŀǊƛǎŎƘŜǊ 5ŜǳǘǎŎƘŜά ƴƛŎƘǘ Ǿƻƴ ƳƛǊΦ {ƻ Ƙŀǘ 
sich mein Enkelsohn Simeon bezeichnet, als er 
ŦǸƴŦ ǿŀǊΦ ²ƛŜ ƘŜƛǖǘ Ŝǎ ǎƻ ǎŎƘǀƴ ς αKindermund-
ǘǳǘ ²ŀƘǊƘŜƛǘ ƪǳƴŘάΦ ¦ƴŘ ŘŀƳƛǘ ōƛƴ ƛŎƘ ƎŀƴȊ 
ƎƭǸŎƪƭƛŎƘ. 
 

¦ Jonka Hristova 
 
 

* Eine 5ƛǎǎƻȊƛŀǘƛǾŜ LŘŜƴǘƛǘŅǘǎǎǘǀǊǳƴƎ ƛǎǘ ŜƛƴŜ 
{ǘǀǊǳƴƎ ŘŜǊ ²ŀƘǊƴŜƘƳǳƴƎ ŘŜǊ ŜƛƎŜƴŜƴ tŜǊǎƻƴ 
mit teilweise schweren Symptomen.

 
 
 



 

Kinderhaus Sickinger gewinnt Nachhaltigkeitspreis

Im Stuttgarter Na-
turkundemuseum 
wimmelt und wu-
selt es an diesem 
Mittwochvormit-
ǘŀƎΥ «ōŜǊ sechzig 
Kinder aus ganz Ba-
den-²ǸǊǘǘŜƳōŜǊƎ 
haben mit ihren Er-
zieherinnen und 
Erziehern sowie ei-
nigen Eltern die 
Reise in die Lan-
deshauptstadt auf 
sich genommen, 
um die Preisverlei-
hung des Ideen-
ǿŜǘǘōŜǿŜǊōǎ αYƭŜƛƴŜ IŜƭŘŜbΗ aƛǘ ƎǊƻǖŜƴ ¢ŀπ
ǘŜƴά ŘǳǊŎƘ ¦ƳǿŜƭǘƳƛƴƛǎǘer Franz Untersteller 
mitzuerleben. Schon im Vorraum herrscht auf-
geregte Spannung, denn das Kinderhaus Sickin-
ger aus der Mannheimer Innenstadt ist unter 
den Nominierten. Aber welchen Preis werden 
die sechs Kinder mit ihren Erzieherinnen, der 
Einrichtungsleiterin Brigitte Crawford und den 
ōŜƛŘŜƴ 9ƭǘŜǊƴōŜƛǊŅǘŜƴ Ƴƛǘ ƴŀŎƘ IŀǳǎŜ ƴŜƘƳŜƴΚ 
Die Erwartungen sind hoch. Immerhin hat man 
rund 85 Bewerber hinter sich gelassen. Der 
kleine Yasin und der kleine Mehmet klatschen 
ŦǊŜǳŘƛƎ ƛƴ ŘƛŜ IŅƴŘŜΣ Řŀǎ tǳōƭƛƪǳƳ ŀǇǇƭŀǳŘƛŜǊǘ, 
CǊŀǳ /ǊŀǿŦƻǊŘ ƘŅƭǘ ǎǘǊŀƘƭŜƴŘ ŘƛŜ ¦ǊƪǳƴŘŜ ƛƴ ŘƛŜ 
IǀƘŜΦ 5ŀǎ YƛƴŘŜǊƘŀǳǎ ŀǳǎ ŘŜƴ vǳŀŘǊŀǘŜƴ Ƙŀǘ 
ŘŜƴ ȊǿŜƛǘŜƴ tǊŜƛǎ ƛƴ ŘŜǊ YŀǘŜƎƻǊƛŜ αbŀŎƘƘŀƭǘƛƎ 
ƎŅǊǘƴŜǊƴά ƎŜǿƻƴƴŜƴΦ 5ƛŜ CǊŜǳŘŜ ƛǎǘ ƎǊƻǖ ς auch 
unter den Erzieherinnen. Hiermit ǿƛǊŘ ŘƛŜ ƳǸƘŜ- 
und liebevolle zweieiƴƘŀƭōƧŅƘǊƛƎŜ !ǊōŜƛǘ ōŜπ
ƭƻƘƴǘΦ 5ƛŜ LŘŜŜ ŦǸǊ ŜƛƴŜƴ ƪƭŜƛƴŜƴ DŜƳǸǎŜƎŀǊǘŜƴ 
stammte vom Umweltforum. Mia Fritz hatte 
ƴƛŎƘǘ ƭŀƴƎŜ ƎŜȊǀƎŜǊǘΣ ¦ƳǿŜƭǘǇŀǘƛƴ ōŜƛ ŜƛƴŜƳ 
solchen Projekt zu werden. Weil die Kinder in 
der Innenstadt nur begrenzte aǀƎƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴ Ƙŀπ
ben, Erfahrungen mit der Umwelt zu machen, 
lag ihr dieses Projekt am Herzen. Das Engage-
ƳŜƴǘ ŘŜǊ 9ǊȊƛŜƘŜǊƛƴƴŜƴ ǿŀǊ ŀǳŎƘ ŘŜǎƘŀƭō ƎǊƻǖΣ 
ŘŜƴƴ ǾƻǊ ŘŜǊ .ŜǿƛǊǘǎŎƘŀŦǘǳƴƎ ŘŜǎ DŜƳǸǎŜƎŀǊπ
tens glaubten manche Kinder noch, die Pizza 
ƪŅƳŜ ŘƛǊŜƪǘ ŀǳǎ ŘŜƳ !ƭŘƛΦ 5ŀǎǎ ŜƛƴŜ ½ǳŎŎƘƛƴƛΣ 

Kartoffeln, Tomaten oder Feuerbohnen in der 
Erde, mit Wasser und Sonne sowie guter Pflege 
ǿŀŎƘǎŜƴ ƪǀƴƴŜƴΣ ǿƛǎǎŜƴ ŘƛŜ YƛƴŘŜǊ ŀǳǎ ŘŜƳ Yƛƴπ
ŘŜǊƘŀǳǎ {ƛŎƪƛƴƎŜǊ ƴǳƴ ƭŅƴƎǎǘΦ 5ƛŜ ǾƛŜǊƧŅƘǊƛƎŜ Wƻπ
hanna hat sogar erfahren, dass die Erbsen aus 
den Schoten kommen. Daniel hat beobachtet, 
ǿƛŜ ŀƴ ŘŜƳ ƎǊǸƴŜƴ {ǘǊŀǳŎƘ ƭŀƴƎǎŀƳ ŘƛŜ ¢ƻƳŀπ
ǘŜƴ ƘŜǊŀƴǿŀŎƘǎŜƴΦ 5ŀŦǸǊ ōǊŀǳŎƘǘŜ Ŝǎ ŀƭƭŜǊŘƛƴƎǎ 
Geduld. Leider hat der viele Regen auch einiges 
kaputt gemacht. Aber das Matschloch neben 
ŘŜƴ DŜǿŅŎƘǎŜƴ ǳƴŘ tŦƭŀƴȊŜƴ ǘǊǀǎǘŜǘe dann ǸōŜǊ 
solch kleine Frustrationen hinweg. Und einige El-
tern haben so nebenbei gelernt, dass Kinder ru-
hig mal schmutzig werden sollen und Erde wert-
voll ist. Und weil die Mamas und Papas ein 
tŦƭŅƴȊŎƘŜƴ ŀǳǎ ŘŜƳ DŜƳǸǎŜƎŀǊǘŜƴ Ƴƛǘ ȊǳǊ 
Pflege nach Hause bekamen, wuchsen beispiels-
weise in einem Hinterhof im Lindenhof oder an 
ŜƛƴŜƳ .ŀǳƳ ƛƴ bŅƘŜ ŘŜǊ tƭŀƴƪŜƴ ǿŜƛǘŜǊŜ YǊŅǳπ
ter und Beeren heran. Und wenn die Kinder in 
die Ferien gehen, springen die Nachbarn ein. 
αtŀǎǎŀƴǘŜƴ ōƭŜƛōŜƴ ƛƳƳŜǊ ǿƛŜŘŜǊ ǎǘŜƘŜƴ ǳƴŘ 
ōŜǿǳƴŘŜǊƴ Řŀǎ ōǳƴǘŜ ¢ǊŜƛōŜƴάΣ ǎŀƎǘ .ǊƛƎƛǘte 
Crawford. Und so hat sich sogar ein Nachbar be-
ǊŜƛǘ ŜǊƪƭŅǊǘΣ ŘŜƴ DŀǊǘŜƴ ǿŅƘǊŜƴŘ ŘŜǊ ¦Ǌƭŀǳōs-
ǘŀƎŜ ƛƴ tŦƭŜƎŜ Ȋǳ ǸōŜǊƴŜƘƳŜƴΦ [ƻō ŦǸǊ Řŀǎ 9ƴƎŀπ
ƎŜƳŜƴǘ ŘŜǊ 9ǊȊƛŜƘŜǊƛƴƴŜƴ ƪŀƳ ǸōǊƛƎŜƴǎ ŀǳŎƘ 
Ǿƻƴ .ƛƭŘǳƴƎǎōǸǊƎŜǊƳŜƛǎǘŜǊƛƴ 5ǊΦ ¦ƭǊƛƪŜ CǊŜǳƴŘπ
ƭƛŜōΥ αLŎƘ ŦǊŜǳe mich riesig ǸōŜǊ ŘƛŜǎŜƴ 9ǊŦƻƭƎΦ 
DŜǊŀŘŜ ŦǸǊ YƛƴŘŜǊΣ ŘƛŜ ƛƴ ŜƛƴŜƳ ǳǊōŀƴŜƴ YƻƴǘŜȄǘ 



 

 

ŀǳŦǿŀŎƘǎŜƴΣ ƛǎǘ ŘƛŜ ŦǊǸƘȊŜƛǘƛƎŜ IŜǊŀƴŦǸƘǊǳƴƎ ŀƴ 
ŘƛŜ bŀǘǳǊ Ǿƻƴ ƎǊƻǖŜǊ .ŜŘŜǳǘǳƴƎΦά Ausruhen 
wird sich das Kinderhaus Sickinger nicht auf sei-
ƴŜƳ 9ǊŦƻƭƎΣ Řŀǎ tǊŜƛǎƎŜƭŘ ƛƴ IǀƘŜ Ǿƻƴ рлл 9ǳǊƻ 
spoǊƴǘ Ȋǳ ǿŜƛǘŜǊŜƴ ¢ŀǘŜƴ ŀƴΥ α{ŜƭōǎǘǾŜǊǎǘŅƴŘƭƛŎƘ 

kommt das dem Projekt selbst zu Gute mit Lu-
pen und einem Mikroskop, damit die Kinder ihre 
ǊŜƛŎƘŜ 9ǊƴǘŜ ƴƻŎƘ ōŜǎǎŜǊ ŜǊƪǳƴŘŜƴ ƪǀƴƴŜƴάΣ 
sagt Brigitte Crawford. 

¦ Anna Freese vom Elternbeirat des 
Kinderhaus Sickinger 

 

 

- Anzeige - 

 

˨Ύ͍͒ͦ͊ͭ͊ ͪΆ͍͙͊͟;͊͟ 
́ͪΆ͎ͤ͊͡ ͒Ύ͒ͦ ͊͘ ˭͙͊ͭ͡ͼ͊Σ ͙͎͙ͯ͋͘͡ ͙ͫ ͪΆ͍͙͊͟ͼ͊Φ́͊ͣ ͙͎ͪ͊͊͡ ͤ͊ ͨͦ͡Ύͤ͊ ͣ͊͊͟͡ ͙ͣ΄;͙ͼ͊ ͎͙ͪ͊ͤ͊͘Σ 
ͪΆ͍͙͊͟;͊ͭ͊͟ ͍͙͒Ύ͙͊͡ ͤ͊ ͙ͭͦͨ͡;ͦ͟ ͔ͫ ͍ͫͪΎ͊͡Φ ˩͚ ͎ͦ ͣͦ͟Άͪ ͙ ͨͦ͒ͨ͊͡΄͔ͤ ͙ͭ;͊ ˭͚͊ͦ ͦͭ ͎͙ͦͪͼ͊Φ 
˿͙ͨͪ͊ ͎ͦ ͤ͊ ͨΆͭΎ ͨͪ͊΄͔ͤ ͒Ύ͍͒ͦ͊ͭ͊ ͪΆ͍͙͊͟ͼ͊Φς ˴ ͚ͦ ͤ͊ ͭͦͨͦ͡ ͭ͊ͣ ͔ͫ ͎ͯ΄͙Κ ͙ͨͭ͊ ˭͚͊ͦ ͒ Ά͎ͦͯ͡΄͙Χς 
ˢ͘ ͫΆͣ ͣΆ͙ͤ;͊͟ ˥͙ͪ͊ͤ͊͘Φ ˴͚ͦ ͙ͫ ͙ͭΣ ͭ͊ ͫͭͪ͊ͻ ͔ͣ ͻ͍͊ͤ͊Κς ͊͘ ͫΆͣ ˭͚͊ͦ ˿͔͎͙ͪ͒ͤͦͦͪͫ͟Σ ͙ͪ͟Ύ ͔ͫ ͦͭ 
͙͒ͯͣ ͻ͙ͦͪͫ͟ ς ͊͊͘͟ ˭͚͊ͦ ͋ͦΎ͙͍ͦ͘͡ ͙ ͙ͨͦͨͭ͊ ͔͙͍ͨͪ͒ͨ͊ͦ͘͡Υς ˤ ͭ͊Ύ ͭͦͨ͊͡ ͪΆ͍͙͊͟ͼ͊ ͙ͣͪ ͙͒͊͡ ΅͔ 
͒͊ ͔͙ͤ͊ͣͪ ͚ͣͦͭ͊Σ ͨ͊͡ͻ͊ͭ͊ ͒ͯ΄͙ͼ͊Κς ˤ͔͘͡Σ ͙ͫ͊ͣ;͊͟ ͙ͣ ͔ ͫͯ͟;ͤͦΗ ς ͔ͪ;͔ ˥͙ͪ͊͘͡ ͎͍͋͊ͦͯ͘͡;ͤͦΦ 
˽͙ͦ͒ͪ ͣ͊ͦ͟͡ ͙͔͒ ˶͙ͫ͊Φ ˹͔͊ͫͪ͒ ͨΆͭΎ ͔ͫ ͙ͯͪ͒ͫ͊͟ ͙ ͍ͯ͊ͦ͟͡ ͔ͫ ͙͍ͨͦ͒ͫͣ͊Φς ˴ ͚ͦ ͔ ͍ ͭ͊Ύ ͪΆ͍͙͊͟;͊͟Κ 
ςͨ ͙ͭ͊ ͻ͙ͭͪ͊ͭ͊ ͙ͯͣ͟;͊͟Φς ˸͙΄͊͟ ͣΆ͙ͤ;͊͟ ͎͙͙͍ͪ͊ͭͯ͘͟͡ ͤ͊ ͭͦͨͦ͡ ͙ͫ ͨͦ;͙͍͊Σ ˭͚͊ͦ-͚͋͊ͦ 
˿͔͎͙ͪ͒ͤͦͦͪͫ͟Σ͙ͫͪͭ͟ ͦͭ ͦ͡΄͙ ͙͒ͯͣ ͻ͙ͦͪͫ͟Φ ˢ͙ͣ ͍͊΄͊ ͙ͣͦͫͭ͡ ͚ͦ͟ ͔ ͙ ͊͘΅ͦ ͙ͤ ͔͙͋ͨͦͦ͘͟Ης s ͘ ͫΆͣ 
͊ͭͤ͊ͭ͊͘͡ ͙͙ͫ͡ͼ͊ ͙ ͔͗͊͡Ύ ͒͊ ͔ͫ ͫͭͦͨ͡Ύ ͍ ͍͊΄ͭ͊ ;ͯ͒ͤ͊ ͪΆ͍͙͊͟ͼ͊Φς ʕ ͔͘͡Σ ͣ͊͊ͪ͟ ;͔ ͔ͫͣ ͙ͣͤͦͤ͊͘Σͤͦ 
͙ͤ͊͡ ͙ͫ ͙ͤ ͙ͪͦ͒ͤͤ͊Η ́ͪΆ͎ͤ͊ ˤΆ͡;ͦ ͦͭ ͎ͦͪ͊ͭ͊ ͨͦ ͪ͊͋ͦͭ͊ ͟Άͣ ͔ͫ͊ͭ͊͡Φ˿͙ͨͪ͊ ͚ͭͦ ͤ͊ ͨΆͭΎ ͨͪ͊΄͔ͤ ς



 

͎͔͊͒ͤ͡Σ ͤ͊ͫͭΆ͍͔ͪͤ ͙ ͫͭͪ͊΄͔ͤΦ ˾Ά͍͙͊͟;͊ͭ͊͟ ͫΆ͎͔͗͒͊͡Σ ͒͊ ͨͦ͒ͯ΄͙ ͔ͫ ͍͔ͤ͊͗͒͊Σͤͦ ͔ͯͫ΅͊ ΎΣ ;͔ ΄͍͊͊ 
͙ ͙͍͊ͨͭ͊͘ ͚ͭͦ ͎͍ͭͦ͊͊Υς ͙̉Ύ ͯͨ͊͡΄͔ͤ͊ ͒ͯ΄͙ͼ͊ ͙͚ͪ͟ ͔ͫ ͍ ͭ͊Ύ ͪΆ͍͙͊͟ͼ͊Κς ́ͯ͟ ͤ͊ ͭͦͨͦ͡ ͙ͫ ͨͦ;͙͍͊ 
͙ͣ΄͊͟ ͣΆ͙ͤ;͊͟ ͎͙͙͍ͪ͊͘͡Σ ˭͚͊ͦ-͚͋͊ͦ ˿͔͎͙ͪ͒ͤͦͦͪͫ͟ Σ͙ͫͪͭ͟ ͦͭ ͦ͡΄͙ ͙͒ͯͣ ͻ͙ͦͪͫ͟Σͦ΅͔ ͤ͊΄͊ͭ͊ 
͙ͯͣ͟ͼ͊Σ ͊ͭͦͦ͗͊ͭ͊͘͟͡ ͙͙ͫ͡ͼ͊Φ ˢ͙ͣ ͍͊΄͊ ͙ͣͦͫͭ͡ ͚ͦ͟ ͔ ͙ ͊͘΅ͦ ͙ͤ ͔͙͋ͨͦͦ͘͟Κς ˢ͘ ͫΆͣ ˤΆ͡;ͦ ͦͭ 
ˣ͊͊ͤ͊͟͡Σ ͎ͦͫͭ ͔͗͊͡Ύ ͒͊ ͍͙ ͫͭ͊ͤ͊Χς ˤ͔͘͡Σ ͣ͊͊ͪ͟ ;͔ ͔ͫͣ ͙ͣͤͦͤ͊͘Σ ͤͦ ͙ͤ͊͡ ͙ͫ ͙ͤ ͙ͪͦ͒ͤͤ͊Η˽͙ͦ͒ͪ 
ͣ͊ͦ͟͡ ͍͙ͫ;͙͟ ͔ͫ΅͊ͭ ͼΎ͊͡ ͔ͣ͘Ύ ͪ͊͘͡Ό͡Ύͤ͊ ς͙ ͔͒ ͪͦ΄͍͊͊ ˸͔ͼ͊ͤ͊Σ ͍ ͪΆ͍͙͊͟ͼ͊ͭ͊ ͙ͤ͊͒ͤͤ͊͟ ͙ 
Όͤ͊΄͙͟ ͔ͫ ͍͙ͨͪͦͤ͊͟Υς ͙̉Ύ ͯͨ͊͡΄͔ͤ͊ ͒ͯ΄͙ͼ͊ ͙͚ͪ͟ ͔ͫ ͍ ͭ͊Ύ ͪΆ͍͙͊͟ͼ͊Κς ́ͯ͟ ͤ͊ ͭͦͨͦ͡ ͙ͫ ͨͦ;͙͍͊ 
͙ͣ΄͊͟ ͣΆ͙ͤ;͊͟ ͎͙͙͍ͪ͊͘͡Σ ˭͚͊ͦ-͚͋͊ͦ ˿͔͎͙ͪ͒ͤͦͦͪͫ͟Σ ͙ͫͪͭ͟ ͦͭ ͦ͡΄͙ ͙͒ͯͣ ͻ͙ͦͪͫ͟Σ ͦ΅͔ ͤ͊΄͊ͭ͊ 
͙ͯͣ͟ͼ͊Σ ͊ͭͦͦ͗͊ͭ͊͘͟͡ ͙͙ͫ͡ͼ͊Σ ˴ͯͣ;ͦ-͍Ά͡;ͦ ͦͭ ͋͊͊ͤ͊͟͡Σ ͎ͦͫͭ ͤ͊ ͤ͊΄͊ͭ͊ ͨͦ͊ͤ͊͟Φ ˢ͙ͣ ͍͊΄͊ ͙ͣͦͫͭ͡ 
͚ͦ͟ ͔͙ ͊͘΅ͦ ͙ͤ ͔͙͋ͨͦͦ͘͟Κς s ͘ ͫΆͣ ͪͦ΄͍͊͊ ˸͔ͼ͊ͤ͊Σ ͎ͦͫͭ ͔͗͊͡Ύ ͒͊ ͍͙ ͫͭ͊ͤ͊Φς ʕ ͔͘͡Σ ͣ͊͊ͪ͟ ;͔ ͔ͫͣ 
͙ͣͤͦͤ͊͘Σ ͤͦ ͙ͤ͊͡ ͙ͫ ͙ͤ ͙ͪͦ͒ͤͤ͊Η ˿Ά͙͋ͪ͊͡ ͔ͫ ͔ͭ ͎͙͒ͪͯ͊ͪͫ͟Σ ͙͙ͪ͊ͨͦͦ͗͘͡͡ ͔ͫ ͼ͙͊ͪͫ͟ ͍ 
ͪΆ͍͙͊͟;͊ͭ͊͟ ͤ͊ ͒ͪͯͣ͊ ͙ ͍͙͙ͦͭͦͪ͡ ͙ͫ ͒ͯͣ͊Χ˿ͦͪͦ͟ ͒Ύ͒ͦ ͦͭ ˭͙͊ͭ͡ͼ͊ ͔ͫ ͍͊͘Άͪͤ͊ ͒͊ ͨͦͭΆ͙ͪͫ ͍͚ͫͦͭ͊ 
ͭͦͨ͊͡ ͪΆ͍͙͊͟ͼ͊Φ ˭͔ͪΣ ͊ͦ͟ Ύ ͔͙ͤ͊ͣͪΣ ͋͊͋͊ ͫ ͔ͪͣ͟Ά͟ ΅͔ ͎ͦ ͔͔͒ͪΧˮ ͍Ά͍͔͚͙ͪ͟Σ ͙ ͊͟΄͔͚͙͟͡Σ ͔ͤ͊ͫͪ͒ 
ͨΆͭΎ ͚ͭͦ ͔ͫ ͙ͫͨͪ͊ ͙ ͒ͯ΄͊ͭ͊ ͣͯ ͙͙ͨͪͣͪ͊Σ ͫΆͪͼ͔ ͣͯ ͔ͫ ͔͔͍ͪ͊ͭͪͨͪ͊͘ ς͎ ͔͒͊͡Σ ͎͔͒͊͡ ͙ ͔ͤ ͍͔͍ͪ͊Υ 
ͪΆ͍͙͊͟;͊ͭ͊͟ ͣͯ ΄͍͊͊Σ ͙ͣ΄͊ ͎͍͊͊͡ ͔ͫ ͍ͨͦ͒͊͊ ͙ ͦͨ͊΄͊͟ ͦͭ ͙͙ͫ͡ͼ͊Σ ͙ ͨ͊ͪ;͔ͤͼ͔ ͦͭ ͯ΄͔ͤͼ͔Σ ͔͒ͤͦ 
͟Άͫ;͔ ͦ͗ͯ͟ͻ ͔ͣ;͙Σ ͍͔ͫͭΎͭ ͙ͦͫͭͪ ͘Ά͙͋ ͔ͤ;͙Χς ˴͍͊ͦ͟ ͙͙ͣͫ͡΄ ͔͋ͪΣ ;͍͔ͦ;͔Η ς͒ Ύ͒ͦ ͫ͊ͣ ͤ͊ ͔͔ͫ͋ 
͔ͪ;͔͙ ͪΆ͍͙͊͟ ͙ͫ ͍Ά͔͔ͨͪͭ͘Σ 
͙ ͫ ͭͦΎ͎͊ͭ͊ ͙ͯ͒͊ͪΣ ͙ ͍͙ͨͦͭͦͪ ͙ ͔͙ͨͦͭͪͭΧˤ͔;͔ͪͭ͊ ͒ͦͣ͊ ͎ͦ ͔ͫͪ΅ͤ͊ ͔͎͍ͤͦ͊ͭ͊ ͋͊͋͊ ͫͭ͊ͪ͊Υ ͒Ύ͒ͦ ͍ͦ͡ 
ͫ ͦ͊ͭ͊͟͡ ͊ͪ͊͟ ͙ ͊ͫͣ͘Ύͤ ͙͒ͦͪ ͒ͦ ͯ΄͙Σ ͚ͭͦ ͯ͊ͭ͊͡͡ ͍͊͗ͤͦ ͨͯ΄͙Χ 

˩͙ͤ͡ ˽͔͙ͤ͡ 

 

Der alte Fäustling  

9ƛƴ ŀƭǘŜǊ aŀƴƴ ƎƛƴƎ ŘǳǊŎƘ ŘŜƴ ²ŀƭŘΦ 9ǎ ǿŀǊ ŦƛƴǎǘŜǊΣ ǳƴŘ ǸōŜǊŀƭƭ ƭŀƎ {ŎƘƴŜŜΦ 5ŜǊ ŀƭǘŜ aŀƴƴ ƎƛƴƎ ŘǳǊŎƘ 
ŘŜƴ ²ƛƴǘŜǊǿŀƭŘΣ ǳƴŘ ƘƛƴǘŜǊ ƛƘƳ ŘǊŜƛƴ ƭƛŜŦ ǎŜƛƴ ƪƭŜƛƴŜǊ IǳƴŘΦ 5ŀ ǾŜǊƭƻǊ ŘŜǊ ŀƭǘŜ aŀƴƴ ŜƛƴŜƴ CŅǳǎǘƭƛƴƎΣ 
aber er merkte es nicht. Der kleine Hund merkte es auch nicht. Er schnappte nach einer Flocke 
Schnee, die vor seiner Nase herunterschwebte. 
5ŜǊ ŀƭǘŜ aŀƴƴ ǳƴŘ ŘŜǊ ƪƭŜƛƴŜ IǳƴŘ ƎƛƴƎŜƴ ǿŜƛǘŜǊ ŘǳǊŎƘ ŘŜƴ ²ƛƴǘŜǊǿŀƭŘΣ ǳƴŘ ŘŜǊ CŅǳǎǘƭƛƴƎ ōƭƛŜō ƛƳ 
Schnee liegen. Eine Maus kam gelaufen, guŎƪǘŜ ŘŜƴ CŅǳǎǘƭƛƴƎ ŀƴΣ ŘŜǊ da im Schnee lag, und piepste: 
αWas ist denn das? Ein warmes HaǳǎΗ DŜǊŀŘŜ ǊŜŎƘǘ ŦǸǊ ŜƛƴŜ aŀǳǎΗά ¦ƴŘ ǎƛŜ ǎŎƘƭǸǇŦǘŜ ƛƴ ŘŜƴ CŅǳǎǘƭƛƴƎΦ 
Bald darauf kam ein Frosch. Er klopftŜ ŀƴ ŘŜƴ CŅǳǎǘƭƛƴƎ ǳƴŘ ŦǊŀƎǘŜΥ α.ƛǘǘŜ ǎŜƘǊ ς ǿƻƘƴǘ Řŀ ǿŜǊΚά Die 
Maus steckte den KƻǇŦ ŀǳǎ ŘŜƳ 9ƛƴƎŀƴƎ ǳƴŘ ǎŀƎǘŜΥ αIƛŜǊ ǿƻƘƴǘ Řŀǎ aŅǳǎƭein Seidennas. Und wer 
ōƛǎǘ ŘǳΚά αLŎƘ ōƛƴ Řŀǎ CǊǀǎŎƘƭŜƛƴ IǸǇŦŘǳǊŎƘǎƎǊŀǎΦ .ƛǘǘŜ ƭŀǎǎ ŘŜƛƴŜ ¢ǸǊ ƴƛŎƘǘ ȊǳΗά 
αbǳǊ ƘŜǊŜƛƴΗά ǎŀƎǘŜ ŘƛŜ aŀǳǎΦ α5ŀƴƴ ǎƛƴŘ ǿƛǊ Ȋǳ ȊǿŜƛΩƴΦά 5ŜǊ CŅǳǎǘƭƛƴƎ ƛƳ ²ƛƴǘŜǊǿŀƭŘ ǿŀǊ ƎǊƻǖ ƎŜƴǳƎ 
ŦǸǊ ŘƛŜ aŀǳǎ ǳƴŘ ŘŜƴ CǊƻǎŎƘΦ {ƛŜ ǎŀǖŜƴ ŘǊƛƴ ǳƴŘ ŦǊŜǳǘŜƴ ǎƛŎƘΣ Řŀǎǎ ǎƛŜ Ŝǎ ǿŀǊƳ ƘŀǘǘŜƴΦ Nach einem 
Weilchen kam ein Hase daher und fragtŜΥ α.ƛǘǘŜ ǎŜƘǊ ς ǿƻƘƴǘ Řŀ ǿŜǊΚά α5ŀǎ aŅǳǎƭŜƛƴ {ŜƛŘŜƴƴŀǎΣ Řŀǎ 
CǊǀǎŎƘƭŜƛƴ IǸǇŦŘǳǊŎƘǎƎǊŀǎΦ ¦ƴŘ ǿŜǊ ōƛǎǘ ŘǳΚά αIch bin der Hase Hoppelschnell. Lasst ihr mich bitte 
ŜƛƴΚά αKomm hereinΣ ŀōŜǊ ƳŀŎƘ ŘƛŜ ¢ǸǊ ǿƛŜŘŜǊ ȊǳΗά 
9ƛƴ CǸŎƘǎƭŜƛƴ ƪŀƳ ŘŜǎ ²ŜƎǎ ŘŀƘŜǊΣ ōƭƛŜō ǾƻǊ ŘŜƳ CŅǳǎǘƭƛƴƎ ǎǘŜƘΨƴ ǳƴŘ ŦǊŀƎǘŜΥ α.ƛǘǘŜ ǎŜƘǊ ς wohnt da 
ǿŜǊΚά α5ŀǎ aŅǳǎƭŜƛƴ {ŜƛŘŜƴƴŀǎΣ Řŀǎ CǊǀǎŎƘƭŜƛƴ IǸǇŦŘǳǊŎƘǎƎǊŀǎΣ ŘŜǊ IŀǎŜ Iƻppelschnell. Und wer 
ōƛǎǘ ŘǳΚά αLŎƘ ōƛƴ Řŀǎ CǸŎƘǎƭŜƛƴ DƻƭŘŜƴŦŜƭƭΦ [ŀǎǎǘ ƛƘǊ ƳƛŎƘ ōƛǘǘŜ ŜƛƴΚά αKomm herein, aber mach die 
¢ǸǊ ǿƛŜŘŜǊ ȊǳΗά WŜǘȊǘ ǎŀǖŜƴ ƛƴ ŘŜƳ CŅǳǎǘƭƛƴƎ ǾƛŜǊΦ  
.ŀƭŘ ƪƭƻǇŦǘŜ Ŝǎ ǿƛŜŘŜǊ ŀƴ ŘƛŜ ¢ǸǊΦ 9ƛƴ Wolf sǘŀƴŘ ŘǊŀǳǖŜƴ ǳƴŘ ŦǊŀƎǘŜΥ α.ƛǘǘŜ ǎŜƘǊ ς ǿƻƘƴǘ Řŀ ǿŜǊΚά 
αDas aŅǳǎƭŜƛƴ {ŜƛŘŜƴƴŀǎΣ ŘŜǊ CǊƻǎŎƘ IǸǇŦŘǳǊŎƘǎƎras, der Hase HƻǇǇŜƭǎŎƘƴŜƭƭΣ Řŀǎ CǸŎƘǎƭŜƛƴ DƻƭŘŜƴπ
fell. UnŘ ǿŜǊ ōƛǎǘ ŘǳΚά αIch bin der Wolf SilberǇŜƭȊΦ [ŀǎǎǘ ƛƘǊ ƳƛŎƘ ōƛǘǘŜ ŜƛƴΚά αKomm herein, aber 
mach dƛŜ ¢ǸǊ ǿƛŜŘŜǊ ȊǳΦά 5ŜǊ ²ƻƭŦ ƪǊƻŎƘ ƛƴ ŘŜƴ ǿŀǊƳŜƴ CŅǳǎǘƭƛƴƎΦ 9ǎ ǿŀǊ ƴƛŎƘǘ ƳŜƘǊ ǾƛŜƭ tƭŀǘȊΣ ŀōŜǊ 
ǎƛŜ ǊǸŎƪǘŜƴ ŀƭƭŜ ȊǳǎŀƳƳŜƴ ǳƴŘ ŦǊŜǳǘŜƴ ǎƛŎƘΣ Řŀǎǎ ǎƛŜ Ŝǎ ǿŀǊƳ ƘŀǘǘŜƴΦ 
¦ƴŘ ǿƛŜŘŜǊ ƪŀƳ ƧŜƳŀƴŘ ŀǳǎ ŘŜƳ ²ƛƴǘŜǊǿŀƭŘ ǳƴŘ ƪƭƻǇŦǘŜ ŀƴ Řŀǎ ƪƭŜƛƴŜ ǿŀǊƳŜ IŅǳǎŎƘŜƴΦ 



 

 

α.ƛǘǘŜ ǎŜƘr ς ǿƻƘƴǘ Řŀ ǿŜǊΚά grunzte er. α5ŀǎ aŅǳǎƭŜƛƴ {ŜƛŘŜƴƴŀǎΣ ŘŜǊ CǊƻǎŎƘ IǸǇŦŘǳǊŎƘǎƎǊŀǎΣ ŘŜǊ 
IŀǎŜ IƻǇǇŜƭǎŎƘƴŜƭƭΣ Řŀǎ CǸŎƘǎƭŜƛƴ DƻƭŘŜƴŦŜƭƭΣ ŘŜǊ ²ƻƭŦ {ƛƭōŜǊǇŜƭȊΦ ¦ƴŘ ǿŜǊ ōƛǎǘ ŘǳΚά αIch bin der Eber 
BorstensǘŜƭȊΦ [ŀǎǎǘ ƛƘǊ ƳƛŎƘ ōƛǘǘŜ ŜƛƴΚά αDas wird wohl nicht mehr ƎŜƘŜƴΣ ŘŜǊ CŅǳǎǘƭƛƴƎ ƛǎǘ Ȋǳ ƪƭŜƛƴΗά 
αEs ist so kalt, so viel Schnee im WalŘΦ ²ƻƭƭǘ ƛƘǊΣ Řŀǎǎ ƛŎƘ ŜǊŦǊƛŜǊΚά αbŜƛƴΣ ƴŜƛƴΗά ǎŀƎǘŜƴ ŘƛŜ ¢ƛŜǊŜΦ 
αYƻƳƳ ƴǳǊ ƘŜǊŜƛƴΦ ²ƛǊ ǿƻƭƭŜƴ ǳƴǎ ƴƻŎƘ Ŝƛƴ ōƛǎǎŎƘŜƴ ȊǳǎŀƳƳŜƴŘǊŅƴƎŜƴΦ IƻŦŦŜƴǘƭƛŎƘ ǿƛǊǎǘ Řǳ ŘƛŎƪŜǎ 
Schwein unseren warmen kleinen CŅǳǎǘƭƛƴƎ ƴƛŎƘǘ ǎǇǊŜƴƎŜƴΗά α!ōŜǊ ƴŜƛƴΗά sagte das Schwein und 
kroch zu den anderen hinein. 5ŜǊ CŅǳǎǘƭƛƴƎ ƪǊŀŎƘǘŜ ǎŎƘƻƴ ƛƴ ŀƭƭŜƴ bŅƘǘŜƴΦ 5ƛŜ aŀǳǎΣ ŘŜǊ CǊƻǎŎƘΣ ŘŜǊ 
Hase, der Fuchs, der Wolf und der Eber ς die trauten sich nicht mehr zu niesen und kaum zu reden. 
5ŀ ƪƴŀŎƪǘŜ ǳƴŘ ǘŀǇǇǘŜ Ŝǎ ǾƻǊ ŘŜǊ ¢ǸǊΣ ǳƴŘ Řŀǎ ǿŀǊ Ŝƛƴ .ŅǊΦ α.ƛǘǘŜ ǎŜƘǊ ς ǿƻƘƴǘ Řŀ ǿŜǊΚά brummte 
ŘŜǊ .ŅǊΦ α5ŀǎ aŅǳǎƭŜƛƴ {ŜƛŘŜƴƴŀǎΣ ŘŜǊ CǊƻǎŎƘ IǸǇŦŘǳǊŎƘǎƎǊŀǎΣ ŘŜǊ IŀǎŜ IƻǇǇŜƭǎŎƘƴŜƭƭΣ Řŀǎ CǸŎƘǎƭŜƛƴ 
Goldenfell, der Wolf Silberpelz, der Eber Borstenstelz. Und wer bist ŘǳΚά αLŎƘ ōƛƴ ŘŜǊ .ŅǊ 5ƛŎƪǳƴŘπ
scƘǿŜǊΦ [ŀǎǎǘ ƛƘǊ ƳƛŎƘ ōƛǘǘŜ ŜƛƴΚά α5ŜǊ CŅǳǎǘƭƛƴƎ ƪǊŀŎƘǘ ǎŎƘƻƴ ƛƴ ŀƭƭŜƴ bŅƘǘŜƴΣ ǿƛǊ ƪǀƴƴŜƴ ƴƛŎƘǘ ƴƛŜǎŜƴ 
und kaum mehr reden. Wir habeƴ ŦǸǊ ŘƛŎƘ ƪŜƛƴ tƭŅǘȊŎƘŜƴ ƳŜƘǊΦά αwǸŎƪǘ ƴǳǊ ȊǳǎŀƳƳŜƴΗά ǎŀƎǘŜ ŘŜǊ 
.ŅǊΦ αSoll ich als einzigeǊ ŘǊŀǳǖŜƴ ǎŜƛƴΚά 5ŀ ƭƛŜǖŜƴ ǎƛŜ ŀǳŎƘ ƴƻŎƘ ŘŜƴ .ŅǊŜƴ ƘŜǊŜƛƴΦ 
LƴȊǿƛǎŎƘŜƴ ƎƛƴƎ ŘŜǊ ŀƭǘŜ aŀƴƴ Ƴƛǘ ǎŜƛƴŜƳ ƪƭŜƛƴŜƴ IǳƴŘ ƛƳƳŜǊ ǿŜƛǘŜǊ ŘǳǊŎƘ ŘŜƴ ²ŀƭŘΦ tƭǀǘȊƭƛŎƘ ōŜπ
ƳŜǊƪǘŜ ŜǊΣ Řŀǎǎ ŜǊ ǎŜƛƴŜƴ CŅǳǎǘƭƛƴƎ ǾŜǊƭƻǊŜƴ ƘŀǘǘŜ ǳƴŘ sagte zu seinem kleinen HunŘΥ αIch habe mei-
ƴŜƴ CŅǳǎǘƭƛƴƎ ǾŜǊƭƻǊŜƴΣ ǿƛǊ ƳǸǎǎŜƴ ǳƳƪŜƘǊŜƴΗά 5ŀ ƪŜƘǊǘŜƴ ǎƛŜ ǳƳ ǳƴŘ ǎǳŎƘǘŜƴΣ ǳƴŘ Řŀǎ IǸƴŘŎƘŜƴ 
ƭƛŜŦ ǾƻǊŀǳǎΦ ¦ƴŘ Řŀ ŦŀƴŘŜƴ ǎƛŜ ŘŜƴ CŅǳǎǘƭƛƴƎΦ 9Ǌ ƭŀƎ ƛƳ {ŎƘƴŜŜ ǳƴŘ ǿŀŎƪŜƭǘŜΣ ŀƭǎ ǿŅǊŜ ƧŜƳŀƴŘ ŘǊƛƴΦ 
αWauwauwauwauwauwauwauwau!ά bellte der kleine Hund. α.ƛǘǘŜ ǎŜƘǊ ς ǿƻƘƴǘ Řŀ ǿŜǊΚά 
²ƛŜ ŘƛŜ aŀǳǎ ǳƴŘ ŘŜǊ CǊƻǎŎƘΣ ŘŜǊ IŀǎŜ ǳƴŘ ŘŜǊ CǳŎƘǎΣ ŘŜǊ ²ƻƭŦ ǳƴŘ ŘŜǊ 9ōŜǊ ǳƴŘ ŘŜǊ .ŅǊ Řŀǎ ƘǀǊǘŜƴΣ 
ǎǇǊŀƴƎŜƴ ǎƛŜ ŀǳǎ ŘŜƳ CŅǳǎǘƭƛƴƎ ƘŜǊŀǳǎ ǳƴŘ ƳŀŎƘǘŜƴΣ Řŀǎǎ ǎƛŜ ǿŜƎƪŀƳŜƴΦ 5ŜǊ ŀƭǘŜ aŀƴƴ ŀōŜǊ ōǸŎƪǘŜ 
sich unŘ Ƙƻō ŘŜƴ CŅǳǎǘƭƛƴƎ ŀǳŦ ǳƴŘ ŦǊŜǳǘŜ ǎƛŎƘΣ Řŀǎǎ ŜǊ ƛƘƴ ǿƛŜŘŜǊ ƘŀǘǘŜΦ 
 
Dasselbe aŅǊŎƘŜƴ ŀǳǎ .ǳƭƎŀǊƛŜƴ ς allerdings hier kindgerecht bearbeitet. Gefunden auf www.kinder-
garten-homepage.de  
Die ōǳƭƎŀǊƛǎŎƘŜ ±ŜǊǎƛƻƴ Ƙŀǘ ŜƛƴŜƴ ǿŜƴƛƎŜǊ ƎƭǸŎƪƭƛŎƘŜƴ !ǳǎƎŀƴƎ ŦǸǊ ŘƛŜ ¢ƛere.  
±ƛŜƭŜ ±ƻƭƪǎƳŅǊŎƘŜƴ ŀǳǎ .ǳƭƎŀǊƛŜƴ ŀǳŦ .ǳƭƎŀǊƛǎŎƘ ǳƴŘ ŀǳŦ 5ŜǳǘǎŎƘ Ǝƛōǘ Ŝǎ ƴǳƴ ŀǳŎƘ ƛƴ .ǳŎƘŦƻǊƳΣ ȊǳƳ 
.ŜƛǎǇƛŜƭ ōŜƛ ǳƴǎ ƛƳ .ǸǊƻΦ IŜǊŀǳǎƎŜƎŜōŜƴ ǿǳǊŘŜƴ ŘƛŜǎŜ ǾƻƳ .ŜŀǳŦǘǊŀƎǘŜƴ ŦǸǊ LƴǘŜƎǊŀǘƛƻƴ ǳnd Migra-
tion der Stadt Mannheim. 



 

Und das war sonst noch los
 
Ideenwerkstatt Lameygarten  

9ƛƴŜ α.ŀǳƳŀƭƭŜŜά ǿǸƴǎŎƘǘŜƴ ǎƛŎƘ ŘƛŜ 
!ƴƭƛŜƎŜǊϝƛƴƴŜƴ ŀƭǎ 9ǊǎŀǘȊ ŦǸǊ ƎŜŦŅƭƭǘŜ .ŅǳƳŜ ōŜƛ 
unterschiedlichen Bauprojekten im Quartier. 
±ƛŜǊ ƴŜǳŜ .ŅǳƳŎƘŜƴ ǿǳǊŘŜƴ ƛƴȊǿƛǎŎƘŜƴ ŀǳŦ 
Initiative der Ideenwerkstatt Lameygarten 
gesetzt. !ǳǖŜǊŘŜƳ ǿǳǊŘŜ ƎŜƳŜƛƴǎŀƳ Ƴƛǘ ŘŜƳ 
!Ƴǘ ŦǸǊ DǊǸƴŦƭŅŎƘŜƴ ǳƴŘ ¦ƳǿŜƭǘ ŘƛŜ 9ƴǘŦŜǊƴǳƴƎ 
von drei αtǊƻōƭŜƳōŅƴƪŜƴά vor dem Kinderhaus 
St. Sebastian vereinbart. Auf einen neuen 
Standort konnte man sich in der Runde bislang 
leider nicht einigen. Der Fachbereich hatte einen 
Alternativstandort vor dem Kinderspielplatz 
vorgeschlagen, der insbesondere bei den Eltern 
und KinŘŜǊƎŅǊǘŜƴΣ ŀōŜǊ ŀǳŎƘ ōŜƛ !ƴ-
wohner*innen bislang keine Zustimmung fand. 
5ƛŜ ŜƴƎŀƎƛŜǊǘŜƴ .ǸǊƎŜǊƛƴƴŜƴ ǳƴŘ .ǸǊƎŜǊ 
ōŜŦǸǊŎƘten dadurch eine Verlagerung der 
Probleme des wilden Urinierens sowie der 
Entsorgung von leeren Flaschen von der Kita an 
ŘŜƴ ǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜƴ {ǇƛŜƭōŜǊŜƛŎƘ. Dies wider-
ǎǇǊŅŎƘŜ ŀǳŎƘ ŘŜƳ ²ǳƴǎŎƘ ƴŀŎƘ ŜƛƴŜǊ 
±ŜǊōŜǎǎŜǊǳƴƎ ŘŜǎ {ǇƛŜƭƎŜƭŅƴŘŜǎ ǎŜƭōǎǘΥ !ǳŎh 
hier erhoffen sich Eltern und Einrichtungen eine 
ƴŀŎƘƘŀƭǘƛƎŜ ±ŜǊōŜǎǎŜǊǳƴƎ ŘŜǎ DŜƭŅƴŘŜǎΣ 
ǿŜƭŎƘŜǎ ƛƴ ŘŜƴ !ōŜƴŘǎǘǳƴŘŜƴ ƘŅǳŦƛƎ ȊǿŜŎƪ-
entfremdet ǿƛǊŘ ǳƴŘ ŘŀƳƛǘ ŘƛŜ bǳǘȊǳƴƎ ŦǸǊ 
Kinder erschwert. Auch eine Attraktivierung 
sowie eine ς ŀǳŎƘ ǇŅŘŀƎƻƎƛǎŎƘ ǿŜǊǘǾƻƭƭŜ ς 
Bespielung deǊ DǊǸƴŦƭŅŎƘŜ steht weiterhin im 
aƛǘǘŜƭǇǳƴƪǘ ŘŜǊ .ŜƳǸƘǳƴƎŜƴΦ 

¦ 9ǎǘƘŜǊ .ŀǳƳƎŅǊǘƴŜǊ 
 

 
 

hEiMAT 6 
5ƛŜ aŀƴƴƘŜƛƳŜǊ ¦ƴǘŜǊǎǘŀŘǘ ƛǎǘ ǾƛŜƭŦŅƭǘƛƎΣ ōǳƴǘ 
und international. Hier haben Bewohnerinnen 
und Bewohner verschiedenster Herkunft und 
IƛƴǘŜǊƎǊǸƴŘŜ eine Heimat gefunden. Unter dem 
¢ƛǘŜƭ αƘ9ƛa!¢ сά Ƙŀǘ ƛƴ Řƛesem Jahr eine ganze 
wŜƛƘŜ Ǿƻƴ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎŜƴ ƛƳ ǳƴŘ ǳƳ Řŀǎ /ŀŦŞ 
Filsbach und den Swanseaplatz stattgefunden: 
Organisiert durch das Quartiermanagement Un-
terstadt und die .ŜƎŜƎƴǳƴƎǎǎǘŅǘǘŜ ²ŜǎǘƭƛŎƘŜ 
¦ƴǘŜǊǎǘŀŘǘ ŜΦ ±Φ Ƴƛǘ ŦǊŜǳƴŘƭƛŎƘŜǊ ¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎ 
ŘŜǎ .ŜŀǳŦǘǊŀƎǘŜƴ ŦǸǊ LƴǘŜƎǊŀǘƛƻƴ ǳƴŘ aƛƎǊŀǘƛƻƴ 
der Stadt Mannheim. Die Bezeichnung αhEiMAT 
6ά spielt auf den Swanseaplatz in H6/I6 an und 
ǎŜƛƴŜ .ŜŘŜǳǘǳƴƎ ŦǸǊ Řie Beheimatung von klei-
nen und ƎǊƻǖŜƴ .ŜǿƻƘƴŜǊƛƴƴŜn und Bewoh-
nern, von Alteingesessenen und Neuzugezoge-
nen im Quartier. Viele Bewohner*innen und 
Freund*innen des Quartiers konnten sich im 
[ŀǳŦŜ ŘŜǎ WŀƘǊŜǎ ŀƴ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜƴ !ƪǘƛǾƛǘŅǘŜƴ 
ŘǊƛƴƴŜƴ ǳƴŘ ŘǊŀǳǖŜƴ ŜǊŦǊŜǳŜƴ ǳƴŘ ƘŀōŜƴ durch 
ǘŀǘƪǊŅŦǘƛƎŜ ¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎ ǳƴŘ ǾƛŜƭŜ angeregte 
DŜǎǇǊŅŎƘŜ zu einer nachhaltigen Verbesserung 
des nachbarschaftlichen Zusammenlebens bei-
getragen.  

Maren Kaun mit dem kleinen Maulwurf, dem so 
ǳƴǾŜǊǎŎƘŅƳǘ ŀǳŦ ŘŜƴ YƻǇŦ ƎŜƳŀŎƘǘ ǿǳǊŘŜ 
 


